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FußballFußball
Bundesliga

Bayer 04 Leverkusen -
FC Bayern München 0:0

FC Schalke 04 -
VfL Wolfsburg 3:0

Eintr. Frankfurt -
VfB Stuttgart 2:4

Hannover 96 -
FSV Mainz 05 0:1

Hertha BSC Berlin -
Bor. Dortmund 0:0

FC Ingolstadt -
FC Augsburg 2:1

Bor. Mönchengladbach -
Werder Bremen (Fr.) 5:1

Hamburger SV -
1. FC Köln 15.30 Uhr

TSG 1899 Hoffenheim -
SV Darmstadt 98 17.30 Uhr

Kerber gewinnt
Angelique Kerber hat ihr
Einzel gegen die Schweize-
rin Timea Bacsinszky ge-
wonnen. Sport

Fed-CupFed-Cup

KontaktKontakt
Verteilung, Kleinanzeigen

! 0251/6904652

Anzeigen
! 0251/69096-21 bis -27
anzeigen.muenster@
ag-muensterland.de

Redaktion
! 0251/69096-12 bis -19
redaktion.muenster@
ag-muensterland.de
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Tausende Pegida-AnhängerTausende Pegida-Anhänger
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Bringt Farbe
ins Spiel…

Soester Str. 13
48155 Münster
Tel. 0251/690
-9601/-9628
www.hallo-
muensterland.de

Bargeld sofort!

Batteriewechsel + Goldschmiede- und Uhrmacher-Reparaturen aller ArtA
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Königsstraße 37–38
Münster · Tel. 0251 /47433

GOLDANKAUF
Zahngold &
Altgold(auch mit Zähnen)

Wir zahlen absolut faire Preise!
Überzeugen Sie sich selbst!

JUWELIER JOSEF

Großes Trauringstudio

Bargeld sofort!

SANTORIN:
Die Insel der Gastfreundschaft!

Griechisches Restaurant
SANTORIN

Schillerstraße 30 · 48155 Münster
(hinter dem Bremer Platz)

www.santorini-ms.de

Am 14. Februar ist
Valentinstag

Reservieren Sie rechtzeitig!
Besonders zu empfehlen:

Lamm- und Fischspezialitäten
Gyrosspeisen aller Art,
gemischte Grillplatten

Zahlreiche hausgemachte
Vorspeisen (kalte und warme).
Täglich von 17.30 bis 24.00 Uhr
geöffnet! Küche bis 23.00 Uhr!

Telefon 02 51/6 59 39

Bitte beachten Sie unser

Magazin
im Innenteil.

Juwelier & Uhrmachermeister
Münster · Hammer Str. 59 · 0251-525263 · www.juwelier-beuse.de
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118 Jahre
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Selbst der weiteste Weg lohnt sich!
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ENDSPURT: Nur noch 19 Tage!
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Alles muss raus bis 29.2.!
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www.schimmelpeter.de

Volker Hellwich
+49 (0) 251 33194
+49 (0) 160 3681649✆

Wir sanieren dauerhaft!
25 Jahre Garantie!

Feuchte Wände?
Schimmel?



Wettertgegendas„politischeEstablishment“:DonaldTrump.Eine indenUSA lebendeMüns-
teranerin und ein in Münster wohnender Amerikaner berichten vom US-Vorwahlkampf.

„Zornige,
weiße Bürger“
US-Vorwahl: Jim Martin über Donald Trumps Wählerschaft

Von Katja Niemeyer

Der Auftakt bei den US-Vor-
wahlen ist gemacht. Iowahat
abgestimmt. Entschieden ist
aber noch lange nichts. „Es
bleibt spannend“, sagt Kath-
rin Schmid, die vor Kurzem
mit ihrer Familie aus Müns-
ter-Albachten in die USA
übersiedelte.

MÜNSTER. Von einer Vor-
stadt von Chicago aus beob-
achtet die Deutsche den
Vorwahlkampf, erstaunt
über dessen Intensität und
verblüfft angesichts der im-
mens großen Budgets, über
die die Kandidaten für ihre
Kampagnen verfügen.
„Die Vorwahlen“, erläu-

tert der Politikwissenschaft-
ler Professor Dr. Klaus Schu-
bert von der Uni Münster,
„sind ein langwieriger Pro-
zess.“ Und ein teurer: Die
Wahlkampfkassen der Kan-
didaten sind gut gefüllt, ihre
Spender haben Millionen
Dollar lockergemacht. Aus
deutscher Sicht kaum vor-

stellbar. Umgekehrt, erläu-
tert Schubert, „ist es aus
amerikanischer Sicht unbe-
greiflich, dass Parteien – wie
inDeutschland –mit Steuer-
geldern finanziert werden“.
Hierzulande verfolgt man

derweil fassungslos die Auf-
tritte von Donald Trump.
Ausder erstenVorwahl, dem
sogenannten Caucus, ist der
Republikaner als Verlierer
hervorgegangen. Am Ende
konnte der Mann seine gro-
ße Anhängerzahl und die
Führung in Umfragen doch
nicht in genügend Caucus-
Stimmen ummünzen. Ob er
damit von der politischen

Bildfläche verschwinden
wird, ist fraglich. IndenUm-
fragen in New Hampshire
liegt er nach wie vor vorn.
Einer, der die politische

Karriere des Milliardärs von
Münster aus verfolgt, ist der
Amerikaner Jim Martin.
Trumps Anhänger, sagt er,
„sind zornige, weiße Bürger
aus der Unter- und Mittel-
schicht“. DerMann, ergänzt
Schubert, „verkörpert das
Aufbegehren vieler Weißen
gegen das politische Estab-
lishment in Washington“.
Die amerikanische Gesell-
schaft, erläutert er, befinde
sich in einer entscheiden-
den Umbruchphase – mit
offenem Ergebnis.
Am linkenRandder politi-

schen Bühne: der Sozialist
Bernie Sanders, der, so Kath-
rin Schmid, „nach Iowa in
den Mittelpunkt der media-
len Aufmerksamkeit gerückt
ist“. Bei der Vorwahl der De-
mokraten lieferte er sichmit
HillaryClinton ein Kopf-an-
Kopf-Rennen.
Es bleibt spannend.

InfoInfo

Beim Caucus versam-
meln sich registrierte

Wähler der jeweiligen Partei
an einem Ort in der Nach-
barschaft. Es wird über Vor-
und Nachteile jedes Kandi-
daten diskutiert und nach
einer Stunde abgestimmt.
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! Wir begleiten Sie durch die Schwangerschaft und Geburt
! Nehmen uns Zeit, um Ihr Vertrauen zu stärken, Wünsche und Fragen zu besprechen
! Zusätzlich bieten wir zahlreiche Kurse, Stillberatung und ein wöchentliche Elterncafé
! Mit einem Lädchen für Kinder-Naturtextilien

Ostmarkstr. 9 · 48145 Münster · Telefon 0251 –76026285
info@geburtshaus-in-muenster.de · www.geburtshaus-in-muenster.de

! Wir begleiten Sie durch die Schwangerschaft und Geburt

in Münster

Ludgeristraße 72 · 48143 Münster
Telefon (02 5fon (02 5f 1) 4 20 20

WSV
ENDSPURT

Vieles jetzt massiv reduziert!
Ausgezeichnet zum Fachhändler 2004, 2007 und 2011

in der lebenswertesten Stadt der Welt!

% %

Termin für die Müllsammelaktion: 11. bis 17. März 2016
Anmeldung und Infos bei den AWM: Tel. 0251/605255, Fax 0251/605263,
E-Mail awm@stadt-muenster.de
Anmeldung und Infos im Internet: www.awm.muenster.de
Anmeldeschluss: 12. Februar 2016
Mitmachenkann jeder: Schulklassen, Kitas,Vereine,Nachbarschaften, Familien usw.
Wo kann gesammelt werden? Überall in Münster
Unterstützung durch die AWM: Sammelzangen, Handschuhe, Müllsäcke

Eine Gemeinschaftsaktion der AWM und der Bürgerinnen und Bürger Münsters unter der
Schirmherrschaft von Oberbürgermeister Markus Lewe

Saubere
Lösung

Aktion
SauberesMünster 2016

Sie räumen auf,
wir helfen mit!
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Von Katja Niemeyer

Nachhilfeinstitute dürften
sichdieHände reiben: Immer
öfter nehmen nicht nur die
schlechten, sondern auch die
gutenund sehr guten Schüler
ihre Hilfsangebote in An-
spruch. Lehrer hingegen sind
alarmiert.

MÜNSTER.Wie eineEltern-
befragung im Auftrag der
Bertelsmann-Stiftung jetzt
ergeben hat, bekommen
heute viele Schüler Nachhil-
fe, die sie eigentlich gar
nicht nötig hätten. Sie ste-
hen nicht kurz davor, wegen
schlechter Noten die Klasse
wiederholen zu müssen. Ge-
nau genommen haben sie
nicht einmal eine Vier oder
Fünf nach Hause gebracht.
Sie sind durchschnittliche
Schüler, mit Stärken und
Schwächen.
Dennoch büffeln sie in

ihrer Freizeit Mathe, gehen
noch einmal die binomi-
schen Formeln durch oder
wiederholen die Grammatik
aus der letzten Deutschstun-
de.Der Studie zufolgenimmt
fast jeder fünfte Gymnasiast
Nachhilfe. In der Grund-
schule sind es knapp fünf
Prozent der Schüler.

Für die stellvertretende
Bezirksvorsitzende des Phi-
lologenverbandes, Britta
Ludwig, einAlarmsignal. Sie
hält den Zulauf für Panik-
mache.Nach ihrer Einschät-
zung sind es vor allemdie El-
tern, die ihre Kinder unter
Druck setzten – „nicht die
Schule und nicht die Gesell-
schaft“. Nachhilfe, stellt sie
klar, könne zum Beispiel –
für einen begrenzten Zeit-
raum – notwendig sein,
wenndie Versetzung gefähr-
det ist. Nicht aber sollte sie
missbrauchtwerden, umdie
Chancen auf anspruchsvol-
le Bildungs- und Ausbil-
dungswege zu verbessern.
Zwar könne sie verstehen,
dass Eltern ihrem Nach-
wuchs möglichst gute Star-
bedingungen bieten woll-
ten. ImExtremfall führe dies
aber zu einem, so Ludwig,
„Förderwahnsinn“, der
kontraproduktiv sei. „Kin-
dern und Jugendlichen
muss Zeit zum Entspannen
bleiben.“ Einen entspannte-
ren Umgang mit den Noten
ihrer Sprösslinge ist es auch,
was die Lehrerin Eltern rät.
Denn: „Nicht jeder muss
Bankdirektor werden, um
ein glückliches Leben zu
führen.“

Nachhilfe trotz
guter Noten
Zusatzunterricht in der Kritik

3 Fragen an...3 Fragen an...

Professor Thomas Sternberg
Vor genau fünf Jahren haben
144TheologenfüreineLocke-
rung des Zölibats geworben,
Tagezuvorhattensichbereits
namhafte CDU-Vertreter, da-
runter der münsterische
Landtagsabgeordnete und
heutige Präsident des Zent-
ralkomitees der deutschen
Katholiken, vor dem Hinter-
grund des Priestermangels in
der Kirche ähnlich geäußert.

Was ist seit jenenviel be-
achteten Brandbriefen
Anfang 2011 passiert?

Sternberg: Konkrete Ergeb-
nisse gibt es keine. Es tut sich

aber, nicht zuletzt seit Fran-
ziskus’ Pontifikat, eineMen-
ge. Dinge, die in der Vergan-
genheit nicht diskutierbar
waren, werden neu gedacht
und angestoßen.

Aber auch
der Papst
hat Wider-
sacher, etwa
innerhalb
der Kurie.

Sternberg: Wie
überall müssen Lösungen
erstritten werde. Das sind
Prozesse, die Zeit brauchen.
Nur werden sie momentan

überlagert vonder vielwich-
tigeren Frage, wie wir mit
den Flüchtlingen umgehen.

Die Weihe verheirateter
Männer haben Sie sei-
nerzeit mit angestoßen,
weil es im münsteri-
schen Seminar ganze
vier Priesteramtsanwär-
ter für sechs Bistümer
gab. Ist die Lage immer
noch bedrohlich?

Sternberg: Leider ja. Genü-
gend Priesternachwuchs zu
bekommen, ist weiter eine
der größten Sorgen der ka-
tholischen Kirche. (flo)

Sternberg

Besonders gefragt ist Nachhilfe in Mathematik, ge-
folgt von Fremdsprachen und Deutsch. Foto: dpa
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Halal soll es sein
Einzelhändler stellen sich auf Flüchtlinge ein / Verbraucherzentrale warnt vor Abzocke

Von Annika Wienhölter

Flüchtlinge sind Konsumen-
ten. Aber mit anderen Wün-
schen und Bedürfnissen,
kommen sie doch aus einem
Land und einer Kultur mit
ganz eigenen Gewohnheiten,
RitualenundRegeln.Daswis-
sen Münsters Einzelhändler –
und passen ihr Angebot an.

MÜNSTER. „Grundsätzlich
stellt der Handel sich ja im-
mer wieder auf veränderte
Kundenwünsche und -ge-
wohnheiten ein“, sagt Karin
Eksen, Geschäftsführerin
des Handelsverbandes NRW
Westfalen-Münsterland mit
Sitz in Münster. Demnach
auch auf die Konsumvorlie-
ben geflüchteter Menschen.
Aber: „Gerade der Lebens-
mittelhandel ist so interna-
tional aufgestellt, dass
Flüchtlinge kein Problem
haben sollten, geeignete Le-
bensmittel zu finden“, be-
tont Eksen. Halal-Speisen
beispielsweise gebe es längst
in einigen hiesigen Super-
märkten, Restaurants und
Imbiss-Buden. Dass sich
künftig noch mehr Einzel-
händler und Gastronomen
auf dieWünsche der Flücht-
linge einstellenwerden – da-
von ist Eksen überzeugt.
Doch was ist mit schwar-

zen Schafen?Mit hinterlisti-
gen Verkaufsversuchen von
Vertretern, Vertragsfallen
oder schlichtweg Abzocke?
Denn aufgrund sprachli-

cher Barrieren und der Un-
kenntnis über ihre Rechte
als Kunden lassen sich
Flüchtlinge leichter über
den Tisch ziehen.
Ob das oft passiert? „Viele

Flüchtlingekommenderzeit
noch nicht zu uns. Weil die
meisten uns gar nicht ken-
nen“, sagt eine Sprecherin
der Verbraucherzentrale
NRW. Aber sie und ihre Kol-

legen rechneten damit, dass
sich die Anfragen abgezock-
ter Flüchtlinge in naher Zu-
kunft häufen werden. Des-
halb hat das Team der Ver-
braucherzentrale auf seiner
Internetseite (www.vz-
nrw.de) allerhand Infos für
Flüchtlingshelfer zusam-
mengestellt – damit diese als
Vermittler fungieren und
den aus ihrer Heimat Geflo-

henen Tipps geben können,
wie sie erst gar nicht in Ver-
braucherfallen tappen.
Und falls das doch einmal

geschieht, können die
Flüchtlingshelfer ihre
„Schützlinge“ zu den Ver-
braucherzentralen schi-
cken, wo die Mitarbeiter
sich dann dem Problem an-
nehmen und nach einer Lö-
sung suchen.

Auch die Gastronomen denken um: An immermehr Lokalen sind „Halal“-Schriftzüge zu se-
hen – so auch an diesem Imbiss nahe des münsterischen Hauptbahnhofs. Foto: awi

Kurz notiertKurz notiert

Palliativmedizin:
Müntefering redet

MÜNSTER. Am Samstag
(13. Februar) findet um 10
Uhr im Foyer der Rapha-
elsklinik eine Info- und
Diskussionsveranstaltung
zum Thema Palliativmedi-
zin statt. Als Gastredner
wird der ehemalige SPD-
Vorsitzende Franz Münte-
fering erwartet. Die Pallia-
tive Care Einheit der Ra-
phaelsklinik engagiert sich
zum Wohl von Patienten,
bei denen Pflege und Me-
dizin keine Heilung mehr
bewirken. Die Veranstal-
tung endet gegen 13.30
Uhr. Eine Anmeldung ist
nicht notwendig.

Windräder:
Plan einsehen

MÜNSTER. Die Verwal-
tung will weitere Flächen
für die Nutzung von Wind-
energie zur Verfügung stel-
len. Die Gebiete befinden
sich im Nordwesten, im
Südwesten und im Osten
Münsters. Den Planent-
wurf können Bürger von
Dienstag (9. Februar) bis
zum 9. März (Mittwoch)
im Stadthaus 3, Alberslo-
her Weg 33, an Werktagen
einsehen. Auch besteht die
Möglichkeit, Stellungnah-
men zur Planung abzuge-
ben. Info www. stadt-
muenster.de/stadtplanung.
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AUFLAGE
ca. 294.000
Exemplare

erscheint in allen HALLO- und BLICKPUNKT-Ausgaben sowie Dreingau Zeitung

am Sonntag, 21, Februar bzw. Mittwoch 24. Februar 2016.

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

UNSERE NÄCHSTE SONDERBEILAGE

Hallo, da bin ich!

Ihr Ansprechpartner: Jens Schneevogt

Tel. 0251 690-9623 | Fax 0251 690-9620

ANZEIGENSCHLUSS:
MI. 10. FEBRUAR 2016
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Brücke ins Morgenland
Deutsch-Türkische Gesellschaft Münster feiert ihr 100-jähriges Bestehen

Von Anke Beimdiek

Um die offiziellen deutsch-
türkischen Beziehungen
steht es schon seit längerem
nicht zum Besten. Vielleicht
sollte sich die Politik ein Bei-
spiel an der Deutsch-Türki-
schen Gesellschaft (DTG)
Münster nehmen, die seit
jetzt genau 100 Jahren die
Verständigung zwischen den
Kulturen fördert.

MÜNSTER. Es war im Feb-
ruar 1916, als „alle am Mor-
genland inte-
ressierten Krei-
se“ zur Grün-
dung einer Ge-
sellschaft in
das Hotel Fürs-
tenhof am Ma-
rienplatz ein-
geladenwaren.
Vereinszweck
sollte die „Hebung des Ver-
ständnisses für Sprache,Kul-
tur und Literatur der Türkei“

sein. Dieser Einladung folg-
ten, wie es den Protokollen
zu entnehmen ist, sieben
Damen und Herren, über-
wiegend Schüler von Müns-
teraner Gymnasien, Lehrer
und andere Berufstätige.
Damals wie heute galt die

Türkei als wichtiger strategi-
scher Partner. Das Osmani-
sche Reich war mit dem
Deutschen Kaiserreich ver-
bündet – beide Staaten
kämpften als „Waffenbrü-
der“ im Ersten Weltkrieg
gegen die Entente von
Frankreich, England,
Russland und später den
USA. Während des Krie-
ges erreichte die Gesell-
schaft immerhin 90 Mit-
glieder.
Das Militärische habe

in der DTG aber nie eine
Rolle gespielt, sagt ihr
Präsident, der Histori-
ker Professor Paul
Leidinger. „Sie wur-
de immer von den

vielen zivilen Kontakten ge-
tragen.“ Und so hat sie mit
Ausnahme der dunklen Jah-
re der Nazi-Herrschaft, wäh-
rend derer sich die DTG zwi-
schenzeitlich auflöste, 100
Jahre überdauert und ist da-
mit die älteste noch be-
stehende Auslandsgesell-
schaft in Münster. In den
Jahren der jungen Bon-
ner Re-
publik

wurden über die DTG sogar
wirtschaftliche Verbindun-
gen in die Türkei gepflegt.
Eine enge Bindung hatte

die Gesellschaft, deren Vor-
sitz verschiedene Hoch-
schulprofessoren übernah-
men, aber seit jeher zur Uni
Münster. So steht die Gesell-
schaft heute wieder vor al-
lem für das, womit sie vor
100 Jahren an den Start ge-
gangen ist: den
interkulturellen
Austausch.

InfoInfo

Das Jubiläumsjahr

Die DTG Münster eröff-
net ihr Jubiläumsjahr

am 13. Februar (Samstag)
um 19 Uhr mit einem
Konzert „Klassische Türki-
sche Musik – vom Osma-
nischen Reich bis zur
Gegenwart“ in der Aula
der Waldorfschule. Es
spielt die türkische Pianis-
tin Gülsin Onay, die ge-
meinsam mit ihrem Sohn,
dem Violinisten und Pro-
fessor am Staatlichen Kon-
servatorium in Ankara, Er-
kin Onay auftritt. Der Ein-
tritt ist frei.
Am 12. November präsen-
tiert die DTG die Fest-
schrift „Deutsch-Türkische
Beziehungen von Gesell-
schaft, Universität und
Stadt in Münster im Jahr-
hundert zwischen Erstem
Weltkrieg und Gegenwart“
in der Aula im Schloss. Zu-
dem gibt es im Laufe des
Jahres verschiedene Vor-
träge zur deutsch-türki-
schen Geschichte.

Leidinger

Foto: dpa
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Kurz notiertKurz notiert

Flüchtlingsheime:
Stadt lädt ein

MÜNSTER. Über die
Flüchtlingseinrichtungen
am Dahlweg 118 und an
der Robert-Bosch-Straße 22
informiert die Stadt Müns-
ter am Dienstag (9. Febru-
ar). Die baugleichen Ge-
bäude für jeweils bis zu
100 Menschen werden vo-
raussichtlich noch im Feb-
ruar bezogen. Von 16.45
bis 17.45 Uhr besteht für
Interessenten die Gelegen-
heit, exemplarisch das
Haus am Dahlweg zu be-
sichtigen. Anschließend
lädt die Stadt um 18 Uhr
in den Saal der Johanniter-
Akademie, Weißenburg-
straße 60-64, ein.

Busse weichen
den Jecken

MÜNSTER. Die endgültige
Entscheidung darüber, ob
morgen (8. Februar) der Ro-
senmontagszug durch Müns-
ter rollt, fällt am Sonntag-
abend. Falls das angekündig-
te Unwetter es zulässt, wei-
chen die Stadt-, Regional-
und Schnellbusse bereits ab
9 Uhr auf Umleitungen aus.
Der Hauptbahnhof wird den
ganzen Tag angefahren. Ab 9
Uhr wird die Innenstadt
rund um Prinzipalmarkt und
Schlossplatz gesperrt. Ab 11
Uhr folgen weitere zentrale
Bereiche wie Bült und Lud-
geriplatz. Infos auch unter
www.stadtwerke-muenster.
de/umleitungen.

Voll auch morgen out
Kampagne morgen allgegenwärtig

MÜNSTER. Wenn sich am
morgigen Rosenmontag (8.
Februar) der närrische Zug
durch Münsters Innenstadt
schiebt, ist die Botschaft
„Voll ist out“ überall dabei.
„Wer uns sucht, findet uns
hinter dem Rathaus“, so Ca-
rolin Gilles. Sie koordiniert
die gleichnamige Kampag-
ne für den Fachdienst Sucht-
prävention der Stadt.
Auf dem Platz des Westfä-

lischen Friedens steht das
Zelt des „Voll ist out“-Teams
direkt neben dem Zelt des
Deutschen Roten Kreuzes

(DRK). Die Fachleute küm-
mern sich um die oft recht
aufgeregten Freunde und
Angehörigen von betrunke-
nen und verletzten Zuggäs-
ten. „So können sich die Sa-
nitäter besser auf ihre Arbeit
konzentrieren“, weiß Nina
Heckmann (DRK).
Auch das Jugendprinzen-

paar und mehrere Karne-
valsgesellschaften verteilen
Infomaterialien zu „Voll ist
out“. Das Kampagnenteam
schwärmt in orangenen Ja-
cken aus und mischt sich
unter die Jecken.

Der Google-Faktor
Celexon-Chef über Versteigerungsverfahren der Suchmaschine

Immer mehr Firmen entde-
cken das Internet als Umsatz-
motor. Die Celexon-Group et-
wa stützt sich mit ihrer Ge-
schäftsidee größtenteils auf
Google. HALLO-Redakteurin
Katja Niemeyer sprach mit
Mitgründer Christoph Hertz
über die Zusammenarbeit
mit der weltweit größten
Suchmaschine, Datensicher-
heit und Online-Beratung.

Ihr Geschäftsmodell
baut sehr stark auf
Google auf. Welchen
Nutzen bietet Ihnen die
Suchmaschine?

Hertz: Google hat 2,9 Mil-
liarden Nutzer – alles poten-
zielle Käufer unserer Pro-
dukte. Ich finde, das ist ein
sehr starkes Argument.

Wie öffnet der US-Kon-
zern Ihnen die Türen?

Hertz: Wir bieten mehrmals
täglich in einem Versteige-
rungsverfahren für be-
stimmte Suchworte auf den
ersten Platz der Trefferliste.

. . .offenbar mit Erfolg.
Gibt man Videobeamer
ein, erscheint Ihr On-
line-Shop ganz oben.
Wie viel Geld verlangt
Google dafür?

Hertz: Das sind Zahlen, die
wir nicht veröffentlichen.
Ich kann aber sagen, dass
wir pro Klick zwischen zehn
Cent und zehn Euro zahlen.
Und: Ein Großteil unserer
Kunden ist überdie Suchma-
schine zu uns gekommen.

Für andere Shops er-
weist sich Google mög-
licherweise nicht als
Türöffner, sondern als
Türsteher, an dem sie
nicht vorbeikommen,
weil sie sich die besten
Ränge nicht leisten kön-
nen.

Hertz: Sicherlich sind die
Markteintrittsbarrieren da-
durch hoch. Einen Fuß in
die Tür bekommen insofern
nur Unternehmen, die effi-
zient arbeiten.

2014 haben Sie einen
Ihrer größten Wettbe-
werber gekauft. Wer
macht Ihnen jetzt noch
Konkurrenz.

Hertz: . . .bis zu einemgewis-
sen Grad der stationäre
Fachhandel.Wobeiwir gera-
de selbst dabei sind, unsere
Fachkompetenz –die eigent-
liche Stärke des Ladens vor
Ort – in den Fokus zu setzen.
So produzieren wir zum Bei-
spiel Videos, in denen unse-
re Produkte erläutert wer-
den. Und wir arbeiten an
einer technischen Lösung
für Video-Konferenzen mit
Kunden.

Ihre Firma nutzt auch

die Unternehmenssoft-
ware von Google Apps
for Work. Was meinen
Sie, wie sicher sind Ihre
Daten bei dem Kon-
zern?

Hertz: So sicherwie nirgend-
wo anders. Und auf jeden
Fall sind sie sicherer vor
Spionage als Daten im Netz
des Bundestages, der ja be-
kanntlich gehackt wurde.

Beunruhigt es Sie nicht,
dassGoogle letztendlich
Zugriff hat auf sensible
Firmendaten?

Hertz: Nein.

. . .und dass Google sei-
ne Marktmacht gegen
Sie einsetzen könnte.

Hertz: Nein, weil die Such-
maschine Firmen wie unse-
re benötigt, um ihren Nut-
zern Treffer zu liefern.
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Vorzeigeunternehmer
für Google: Celexon-Chef
Christoph Hertz. Seine
Firma vertreibt Beamer
und Leinwände. Foto: kn

Gartencenter

Trauttmansdorffstr. 65
48153 Münster
www.newels.de

MO–FR 9.00–19.00
SA 9.00–18.00
SO 11.00–16.00

Rosenmontag
9.00–19.00 Uhr geöffnet!
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Vorsicht: Blumen!
Achtung beim Kauf von Sträußen zum Valentinstag

Rote Rosen sind das Blumen-
geschenk für die ganz große
Liebe – nicht nur zum Valen-
tinstag. Aber was, wenn man
einemSchwarmeinenStrauß
schenken will?

Wenn die Beziehung noch
frisch ist, sollte es vielleicht
eher ein Strauß in Pastelltö-
nen sein, rät Agnes Anna Ja-
rosch, Leiterin des Deut-
schen Knigge-Rats. Der Blu-
menkauf ist voll solcher und
anderer Tücken:
Auch andere schön duf-

tendeBlumengelten als Blu-
men der Liebe, etwa die für
Hochzeitssträuße beliebte
Hyazinthe oder das Mai-
glöckchen, erklärt
Kunsthistorikerin
Marina Heilmeyer
aus Berlin, die sich
mit Blumensymbo-
lik beschäftigt.
Ebenfalls grundsätz-
lich für die Liebe stehen
Blumen in Rottönen. Aber:
Rote Nelken sind stark mit
der politischen Linken ver-
bunden, erklärt Heilmeyer.
Sie selbst sieht das Thema

eher als Spielerei denn als
ernsthafte Richtlinie: „Man
kann mit dem Namen spie-
len wie beim Vergissmein-
nicht, mit der Farbe, dem
Duft oder der Geschichte.
Das macht Freude, man
kann zu jeder Blume schöne
Geschichten erzählen.“

Der
ideale
Strauß
ist also
der, der
den Ge-
schmac
k des
oder der
Beschenk-
ten trifft.
„Darauf zu
achten, zeugt
von Sensibilität
und Aufmerksam-
keit“, bestätigt
Knigge-Beraterin Jarosch.
Fink sagt aber zur Orientie-
rung: Frauen schätzten viel-
fach einen „rund gebunde-
nen Strauß mit
femininer
Wirkung“,
für Männer
komme
eher ein
„formal-li-
nearer, grafi-
scher Strauß“
infrage.
Man sollte auch be-

den- ken, wie lange die

Blumen unter-
wegs sind, bis
der Be-
schenkte
sie in die
Vase stellen
kann.
„Man sollte

einen Blu-
menstrauß

rasch aus der Käl-
te und in frisches

Wasser bringen.“
Und der letzte Stolper-

stein: Ist die Situation die
richtige für einen Strauß?
„Wenn man sich zum Essen
trifft, nachher noch in eine

Bar und dann
tanzen
geht, leidet
der
Strauß“,
sagt Ja-
rosch. Sie
rät für ein
Rendezvous
außer Haus,
den Strauß
vorab per Bo-
ten zu schi-
cken. (dpa)

Blumensträuße sind beliebte Zeichen der Liebe zumVa-
lentinstag. Fotos: dpa

SANTORIN: Die Insel der Gastfreundschaft!

Am 14. Februar ist Valentinstag!
– DER Tag der Liebenden –

Genießen Sie in romantischer Atmosphäre:
Kerzenschein, rote Rosen etc.

Liebe geht durch den Magen!
Wir haben interessante Überraschungen für Sie bereit.

Rosenmontag geöffnet – keine Karnevalsparty!
Schillerstr. 30 · 48155 Münster (hinter dem Bremer Platz)
Täglich 17.30 bis 24.00 Uhr geöffnet · Küche bis 23.00 Uhr
Telefon 02 51/6 59 39 · www.santorini-muenster.de

Griechisches Restaurant
SANTORIN

www.apassionata.comwww.apassionata.comwww.apassionata.comwww.apassionata.comwww.apassionata.comwww.apassionata.comwww.apassionata.comwww.apassionata.comwww.apassionata.com

Tickethotline: Tickethotline: Tickethotline: 

01806 – 73 33 33 01806 – 73 33 33 01806 – 73 33 33 
20 Cent/Anruf aus dem Festnetz, 20 Cent/Anruf aus dem Festnetz, 20 Cent/Anruf aus dem Festnetz, 

max. 60 Cent/Anruf aus Mobilfunknetzenmax. 60 Cent/Anruf aus Mobilfunknetzenmax. 60 Cent/Anruf aus Mobilfunknetzenmax. 60 Cent/Anruf aus Mobilfunknetzenmax. 60 Cent/Anruf aus Mobilfunknetzenmax. 60 Cent/Anruf aus Mobilfunknetzen

26. - 2826. - 2826. - 2826. - 2826. - 2826. - 2826. - 2826. - 2826. - 2826. - 2826. - 2826. - 28.03.2016 .03.2016 .03.2016 .03.2016 .03.2016 .03.2016 
MünsterMünsterMünsterMünsterMünsterMünster
MCC Halle MünsterlandMCC Halle MünsterlandMCC Halle MünsterlandMCC Halle MünsterlandMCC Halle MünsterlandMCC Halle Münsterland max. 60 Cent/Anruf aus Mobilfunknetzenmax. 60 Cent/Anruf aus Mobilfunknetzenmax. 60 Cent/Anruf aus Mobilfunknetzenmax. 60 Cent/Anruf aus Mobilfunknetzenmax. 60 Cent/Anruf aus Mobilfunknetzenmax. 60 Cent/Anruf aus Mobilfunknetzenmax. 60 Cent/Anruf aus Mobilfunknetzenmax. 60 Cent/Anruf aus Mobilfunknetzenmax. 60 Cent/Anruf aus Mobilfunknetzenmax. 60 Cent/Anruf aus Mobilfunknetzenmax. 60 Cent/Anruf aus Mobilfunknetzenmax. 60 Cent/Anruf aus Mobilfunknetzen

Juwelier & Uhrmachermeister
Münster · Hammer Str. 59 · 0251-525263 · www.juwelier-beuse.de
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NÄRRISCH ging es in dieser Woche vielerorts in Münster zu. Stadtprinz Bernard Homann (rechts) besuchte an Altweiber die Ver-
einigten Volksbanken und die Sparkasse, um dort mit über 250 Mitarbeitern eine Sause mit Brötchen und Freibier zu

feiern. Das Jugendprinzenpaar (links) verwandelte währenddessen die Ebene 05 des Zentralklinikums am Universitätsklinikum (UKM) in

eine riesige Karnevalsparty und bereitete den kleinen Patienten damit eine große Freude. Die Weibsbilder trieben es am Donnerstag auch

in denmünsterischen Kneipen bunt. Von dem ehermiesen Regenwetter ließen sich die Närrinnen dabei keineswegs die gute Laune verder-

ben. Den Onkel-Willi-Karnevalsorden der Narrenfreunde Hiltrup bekam Bischof Dr. Felix Genn (Mitte) bereits am vergangenen Sonntag

überreicht. Die Blech-Medaille erinnert an das Lebenswerk des Stadtmusikers Klaus Reinhardt.

TECHNISCHE INNOVATION:
Etwa fünf

Tonnen

wiegt der
Elektrod

enkessel
, den die Stadtwerke Münster in

dieserW
oche am

Hafen inBetrieb g
enommenhaben.D

ieAn-

lage funktion
iert wie ein Tauchsie

der und
nutzt da

bei über
-

schüssig
en Strom, um Wasser für

die lokale Fernwärmever-

sorgung
zu erhitzen

. Die Inbetrie
bnahme sei ein Beitrag zur

Energiew
ende, erk

lärt Dr. DirkWernicke (
l.), techn

ischer G
e-

schäftsfü
hrer der

Stadtwerke.

Razzia in Gremmendorf
MÜNSTER. Ein Großauf-gebot der Polizei stürmteam frühen Dienstagmor-gen die Landesnotauf-nahme-Einrichtung fürFlüchtlinge in der York-Kaserne. Gesucht wurdennach Behördenangaben21 Personen, die im Ver-dacht stehen, gewerbsmä-ßigen Betrug zu betrei-ben. „Vonden21Beschul-

digten konnten nur dreiPersonen angetroffenwerden“, erklärte derPressesprecher der Staats-anwaltschaft, HeribertBeck, im Nachgang. Nacheiner Überprüfung befin-den sich diese wieder auffreiem Fuß. Die nicht an-getroffenen 18 Personenhoffe man noch zu fin-den.

PUTZAKTION: Enzymreiniger
kommt indiesenTagen im Friedenssaal zum Einsatz. DasStadtmuseum nimmt den ältesten Teil desRathauses unter die Lupe. RestauratorinNora Möller (l.) prüft jedes einzelne der 37Gesandtenporträts. Praktikantin MaikeSchmädecker sorgtmit Spezialpflege für fri-schen Glanz bei den alten Meistern

f
Karambolage

auf B 54
MÜNSTER. Bei einer Mas-

senkarambolage krachten

am Dienstagmorgen acht

Fahrzeuge gegen 7.30 Uhr

auf der B 54 zwischenNien-

berge und dem Verkehrs-

kreuz Münster Nord aufei-

nander. Hierbei wurden

drei Personen leicht ver-

letzt. Es kam zu einem lan-

gen Rückstau und einer

zwischenzeitlichen
Sper-

rung der Anschlussstelle

Nienberge.

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

NEUES PERSONAL an der Uni
Münster.

Die Medizinische Fakultät hat denMikrobiolo-
gen ProfessorMathiasHerrmann (kl. Foto) zum
neuen Dekan gewählt. Zudem ist der Kernphy-
siker JohannesWessels als Kandidat für die Rek-
tor-Wahl am 7. April vorgeschlagen worden.

Uniklinik plant

Zika-Test

MÜNSTER. Die Uniklin
ik

wolle wegen der Ausbre
i-

tung des Zika-V
irus dem-

nächst
einen

Schnel
ltest

anbiete
n, so die Angab

en

eines Sprech
ers der Klinik.

Der Test soll insbeso
ndere

Südam
erika-R

eisend
en

nach
ihrer Rückke

hr Ge-

wissheit
geben,

ob sie sich

mit dem
Virus i

nfizier
t ha-

ben. Expert
en stufen

die

Gefahr
einer

Ausbre
itung

im Münsterl
and allerdin

gs

als gering
ein. Das Virus

steht im
Verdac

ht, Sch
ädel-

Fehlbil
dungen

bei Un
gebo-

renen
zu verursa

chen.
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Kurz notiertKurz notiert

Ausstellung zum
Ersten Weltkrieg

MÜNSTER. Die Ausstel-
lung „Front 14/18 – Der
Erste Weltkrieg in 3D“ do-
kumentiert Kriegsgesche-
hen aus der Nähe. Zwei
Frontsoldaten haben die
Aufnahmen mit Stereoka-
meras gemacht. Die Wan-
derausstellung des Land-
schaftsverbandes Westfa-
len-Lippe (LWL) wird heu-
te (7. Februar, 16 Uhr) im
Stadtmuseum, Salzstraße
28, eröffnet.

Kino im
Kulturbahnhof

HILTRUP. Ein Weg, tau-
send Schicksale, Familien
und Aussteiger, Hoff-
nungsvolle und Verzwei-
felte: Der Dokumentarfilm
„Camino De Santiago“
zeigt, dass es auf dem Ja-
kobsweg um weit mehr als
nur um eine Pilgerreise
geht. Der Kulturbahnhof,
Bergiusstraße 15, zeigt den
Film am Mittwoch (10.
Februar, 19.30 Uhr). Kar-
ten kosten sieben Euro an
der Abendkasse.

Lesung in der
Stadt-Bücherei

MÜNSTER. Unter dem Ti-
tel „Poetische Streifzüge“
liest die ausgebildete Spre-
cherin Monika Steffens am
kommenden Dienstag (9.
Februar) in der Stadtbü-
cherei am Alten Steinweg
die Städte- und Land-
schaftsbeschreibungen be-
kannter Romanautoren.
Die Lesung in der Kultur-
etage im ersten Oberge-
schoss beginnt bereits um
15.30 Uhr. Der Eintritt ist
frei.

Pop Sängerin Miu

PPPoooppp SSSääännngggeeerrriiinnn MMMiiiuuu

im Hot Jazz Club

iiimmm HHHooottt JJJaaazzzzzz CCCllluuubbb

Mit „Watercoloured Bor-
derlines“ haben Miu und
ihre Band ein Album vorge-
legt, das vor Charme gera-
dezu strotzt. Eine Samm-
lung von ausbalancierten
Stücken, die sie amSamstag
(13. Februar, 21Uhr) imHot
Jazz Club, Hafenweg 26b,
präsentieren.

MÜNNÜNSTER. In Ra-
tenverabschiedet
sichMiu von der
Werbebranche
und wendet sich
der Musik zu.
„Das kleine

Archiv, das ich auf
meinem Handy mit
mir herumtrage,
muss wohl drei Millio-
nen Sprachfetzen um-
fassen. Beobachtetes. Er-
lebtes“, sagt Miu amüsiert.
Daraus werden Ideen, die

dann ins Feuer der
Bandprobe

ge-

schickt werden. Liebevoll
wird dann aus dem, was mit
Mius Stimme und einem
Harmonieinstrument
schon prächtig funktio-
niert, ein großes Arrange-
mentmit allemZipp und
Zappgeschrieben.

„Doch sind wir keine sol-
chen Frickler und Tüftler,
die ein Stück zu Tode den-
ken“, erzählt Miu, „es muss
atmen können und viel Luft
haben. Gerade dann, wenn

sich darin ordentlich
was abspielt.“

Und was sich da abspielt!
Die Lieder haben Breit-
wandformat. Ist es Pop?
Soul? Oder Jazz? Oder et-
was ganz anderes? Egal –
Miu geht es umMusik. Pu-
re Musik, die Genregren-
zen nicht kennt, weil Miu
sie nicht braucht. „So
arbeiteten wir beispiels-

weise an einem Soul-
stück und dann war
da plötzlich ein
Discobeat drin.
Auf den ersten
Blick nicht pas-
send. Auf den
zweiten abso-
lut cool“, gibt
sie zu, „nenn
es gewagte
Musik oder
lieber Soul-
Pop mit links
und rechts

weggucken.“
Diese Wegguckbli-

cke schweifen indieNo-
tenwelten von Alicia
Keys über Adele bis zu
Amy Winehouse. Kar-
ten kosten 16 Euro in
Vorverkauf und an der
Abendkasse 20 Euro.

SSSSeeeeeeeelllleeeennnnvvvvoooolllllllleeeerrrr
SoundSSSooouuunnnddd

Kunst und Antiquitäten auf 6000 Quadratmetern
8000 Besucher in der Halle Münsterland erwartet

MÜNSTER. Aus den Kunst-
und Antiquitäten-Tagen
wird nun die „Art und
Antik Messe Münster“.

Diese findet vonMitt-
woch bis Sonntag (10.
bis 14. Februar) statt.
Bereits zum 40. Mal
spricht das Messe und
Congress Centrum Halle
Münsterland Kunstfreun-

de und Sammler an.
In diesem Jahrwirdmit et-

wa 8000 Besuchern gerech-

net, die Messefläche beträgt
6000 Quadratmeter. Wie
auch in den Jahren zuvor
versprechendieVeranstalter
exquisite und qualitativ
hochwertige Antiquitäten:
Möbel, Bücher, Schmuck,
Silber, Porzellan sowie
Druckgrafiken und Zeich-
nungen vom 16. Jahrhun-
dert bis zur Klassischen Mo-
derne. Diesmal soll aber
noch ein breites Spektrum
zeitgenössischer Kunst hin-

zukommen. „Darunter
Highlights wie Werke von
Gerhard Richter oder Gün-
ther Uecker“, sagt Presse-
sprecher Tobias Hertel.
Die Veranstaltung be-

ginnt am Mittwoch mit
einer Vernissage von 17 bis
21 Uhr. Danach öffnet sie
von 11 bis 19 Uhr, am Sonn-
tag von 11 bis 18 Uhr. Der
Eintritt beträgt 19 Euro, er-
mäßigt 14 Euro. Für Schüler
und Studierende ist er frei.
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Handwerksunternehmen Hoogestraat
Warendorf, Dr.-Rau-Allee 3, Telefon 015 77-1893575

Umbauarbeiten und Badsanierungen

z.B. kleines Bad, ca. 2 m²
! inkl. Abbruch ! inkl. Rohrleitungen ! inkl. Sanitärobjekte
! inkl. Fliesenarbeiten, (bis H: 1,60 m) ! inkl. Wandputz ! inkl. Elektro

z.B. Durchbruch einer tragenden Wand bis 3 m
! inkl. Abbruch ! inkl. Mauerarbeiten ! inkl. Abfangträger
! inkl. Putzarbeiten

Eingetragener Handwerksbetrieb für die Gewerke:
! Maurer ! Heizungsbau ! Sanitär ! Elektro ! Fliesen

ca. 5.500,– €

ca. 2.150,– €

MUSTERHAUS
MÜNSTER
Rudolf-Diesel-Str. 65b
48157 Münster
Telefon 0251-2841660
muenster@scanhaus.de

Verrückt: 5% Rabatt!

7.400,- € gespart! 8.900,- € gespart!
146.900,- € 177.900,- €jetzt: 139.500,- € jetzt: 169.000,- €
Ausstattung: Classic Line inkl. Bodenplatte, Thermowand und Solar ERST BAUEN – DANN ZAHLEN

Nur für
kurze
Zeit.
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Abb. mit
Sonderausstattung

Abb. mit
Sonderausstattung

SH 115 WB – Var. A+B SH 158 – Var. B



HM 11 Sonntag, 7. Februar 2016Tipps · Termine

Der Nistkasten (l.) von Annika-Sophie Manche umschmiegt einen Stamm, Sören-Patrick
Mehrtens warnt vor dem Waldsterben. Fotos: Florian Levenig

Vor lauter Bäumen
Öko-Themen bei Designern hoch im Kurs/Rundgang bis 18 Uhr

Dass sich künftige Designer
nurmit schicken Verpackun-
gen und Oberflächen befas-
sen, ist grober Unfug. Sie sor-
gen sich auchumFlüchtlinge
und die gestresste Natur.

MÜNSTER. Unter den 75
Absolventen, deren Ab-
schlussarbeiten noch heute
bis 18 Uhr am Fachbereich
Design der FH (Leonardo-
Campus 6) zu sehen sind,
scheinen sich etliche weni-
ger Gedanken über ihre eige-
ne Zukunft zu machen als
über die unseres Planeten.

Kommunikationsdesig-
ner Fabian Stock etwa hat
eine Medienkampagne für
ein Unternehmen entwi-
ckelt, das plastikfrei produ-
ziert. Damit der Kunststoff-
müll nicht in den Meeren
und somit später wieder auf
unseren Tellern lande.

Sören-Patrick Mehrtens
vermisst den Wald, in dem
er als kleiner Junge rumge-

tollt sei. Weil allerorts nach-
verdichtet wird, hat der jun-
ge Vater die Sorge, dass sein
Kind Bäume später nur
mehr aus fremden Erzäh-
lungen kennt. Mehrtens hat
eine Informationszeitung
zum Waldsterben erstellt.
Und Annika-Sophie Man-
che einen Nistraum für In-
sekten gebaut. Inspiriert zu
der Arbeit habe sie das Ein-
stein-Zitat, vier Jahre nach
den Bienen werde auch die
Menschheit aussterben.

Das Über-Thema dieser
Tage haben, auf ganz unter-
schiedliche Art, Lena Esser
und Pei-Yu Chang aufgegrif-
fen. „Syrien auf der Flucht“
sei eine mögliche Zeitungs-
beilage, so Esser, die anhand
von schlichten Infografiken
(und bewusst ohne reißeri-
sche Bilder) die Situation der
Vertriebenen „kompakt“
nachzeichne. Chang hat das
eher triste Ende des Philoso-
phen und Übersetzers Wal-

ter Benjamin (der sich, von
den Nazis gehetzt, selbst das
Leben nahm) in ein pädago-
gisch wertvolles, zeitloses
Kinderbuch übersetzt. „Am-
bitioniert“, lobt Professor
Ralf Beuker.

Ein Comic-Libretto zu
Mozarts „Don Giovanni“
(Annika Drees) sowie eine
Art Sitzkissen – Abhängort
und Home Office zugleich –
von Benedikt Kartenberg
zählen ebenfalls zu den Exa-
mensarbeiten, die der De-
kan und Prodekan Professor
Rüdiger Quass von Deyen
besonders hervorheben.
Und das Magazin „Asche“
(Laura Pier/ Lisa Pawelski/
Franziska Bausch), das sich
jenem Thema widmet, das
junge Menschen ähnlich
umtreibt wie Nachhaltigkeit
und friedvolles Miteinan-
der: Geld. Wirtschaftswo-
che-Chefredakteurin Miri-
am Meckel hat das Trio
spontan eingeladen. (flo)

MÜNSTER. Karneval wird’s
bunt im Allwetterzoo und
zwar genauer im Aquarium.
Clownfische leben schon
lange dort und auch ver-
schieden bunte Doktorfi-
sche, Kuhkofferfische, Pi-

casso-Drückerfische und
Soldatenfische. Vor knapp
einer Woche ist ein weiterer
„närrischer Bewohner“ im
Zoo-Aquarium auf der Sen-
truper Höhe eingezogen: ein
Clown Fangschreckenkrebs.

Morgen (8. Februar) kön-
nen Besucher mehr über die
„Maskerade im Tierreich“
erfahren. Der Allwetterzoo,
Sentruper Straße 315, bietet
um 11 und 14 Uhr kosten-
freie Führungen an.

Jecke Bewohner im Zoo-Aquarium

pro Person im DZ

€385,-

Entdecken Sie auf dieser Reise die atemberaubende Naturlandschaft der
Halbinsel Fischland-Darß-Zingst, lassen Sie sich von der historischen Alt-
stadt Greifswalds und vom Charme der Seebäder auf der Insel Usedom
verzaubern, und erkunden Sie die Insel Rügen, die ganz zurecht die Perle
der Ostsee genannt wird.

LEISTUNGEN:
■ Fahrt im modernen Fernreisebus
■ Gästebetreuung
■ 3x Übernachtung/Frühstücksbuffet
■ 3x Abendessen Buffet
■ 1x Begrüßungscoktail
■ Ausflug zur Insel Rügen mit örtl. Reiseleitung
■ Fahrt mit der Arkonabahn
■ Stadtführung Greifswald
■ Ausflug zur Insel Usedom

SONSTIGES:
Kurtaxe im Reisepreis nicht enthalten, ggf. vor Ort vom Gast zu zahlen.
Ohne Eintrittsgelder! Programmänderungen vorbehalten.

HOTEL: ****MERCURE HOTEL GREIFSWALD
in der Greifswalder Südstadt. Alle 113 Zimmer sind ausgestattet mit Du-
sche/Bad, WC, TV, Telefon und Minibar. Das Hotel verfügt über einen Well-
ness-Bereich mit Sauna, ein Restaurant sowie eine Bar. Die Bus Linie 1 hält
in der Nähe vom Hotel (100 Meter), mit dem Sie in wenigen Minuten das
Zentrum erreichen.

4 TAGE INSELHÜPFEN

OSTSEE
FISCHLANDDARSSRÜGENUSEDOM

ÜBER

PFINGSTEN

Freitag, 13.05. bis Montag, 16.05.2016
Grundpreis p. P. EZ-Zuschlag

€ 385,- € 70,-

Zustiegsort: Münster Hauptbahnhof (Bremer Platz),
Greven Rathaus oder
Autohof Werne Bitte rufen Sie uns an!

Informationen und Buchung:

Tel. 0 28 64/88 00 134
KKardinal-von-Galen-Straße 9
48734 Reken
info@lms-reisen.de

LESERREISE
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Kurz notiertKurz notiert

Lawine verschüttet
17 Menschen

WATTENBERG. In Tirol
sind 17 Menschen von
einer Lawine verschüttet
worden. Die Bergrettung
war laut Tiroler Polizei
gestern Nachmittag mit
zahlreichen Einsatzkräften
vor Ort, mehrere Menschen
sollen um Leben gekom-
men sein. Die Gruppe war
im Tal Wattener Lizum
von den Schneemassen
überrascht worden. (dpa)

Milliarden-Angebot
der Regierung

NEW YORK. Erstmals seit
Jahren scheint eine Eini-
gung im Streit zwischen
Argentinien und US-
Hedgefonds um alte
Staatsschulden greifbar na-
he. Die neue Regierung
bietet den klagenden In-
vestoren 6,5 Milliarden
Dollar, wie der vom zu-
ständigen New Yorker Be-
zirksgericht bestellte Ver-
mittler mitteilte. (dpa)

Zika-Virus bereits
in 33 Ländern

GENF. Das Zika-Virus hat
sich nach Angaben der
Weltgesundheitsorganisa-
tion bereits in 33 Ländern
verbreitet. Vor allem in
Brasilien und Kolumbien
hätten sich Menschen mit
dem Erreger angesteckt,
berichtet die UN-Behörde.
Eine weitere Ausdehnung
schätzt die WHO als wahr-
scheinlich ein. (dpa)

Twitter sperrt
125 000 Zugänge

WASHINGTON. Der Kurz-
nachrichtendienst Twitter
hat seinen Einsatz gegen
die Verbreitung von Ter-
rorpropaganda verstärkt.
Seit Mitte 2015 schloss das
US-Unternehmen nach
eigenen Angaben 125 000
Zugänge, über die terroris-
tische Aktionen vor allem
der Terrormiliz IS ange-
droht oder unterstützt
wurden. Man verurteile
diesen Missbrauch, so das
Unternehmen. (dpa)

IM SCHLAF ÜBERRASCHT: Bei einem schweren Erdbeben im Süden Taiwans sind gestern mindes-
tens 15 Menschen getötet und rund 500 verletzt worden. In einer groß

angelegten Bergungsaktion suchten Rettungskräfte in den Trümmern nach rund 100 Vermissten, wie lokale Medien
berichteten. Es wurde damit gerechnet, dass die Zahl der Opfer weiter ansteigt. Die Erdstöße erreichten die Stärke 6,4
und überraschten die Menschen am frühen Morgen um 3.57 Uhr Ortszeit im Schlaf. In der Zwei-Millionen-Metropole
Tainan blieben die zumeist kleineren Häuser unbeschädigt, doch wurden mehrere höhere Häuser schwer beschädigt
oder stürzten ein. Die Behörden planen eine Untersuchung, ob es Mängel in der Struktur oder Bauweise gab.

Fotos: dpa

Gestrandet am Schlagbaum
Im türkisch-syrischen Grenzgebiet warten bis zu 35 000 Menschen aus der Region Aleppo

ALEPPO/AMSTERDAM.
Die Türkei hat den Zehntau-
senden an ihrer Grenze aus-
harrenden syrischenFlücht-
lingen Hilfe versprochen.
Die Menschen aus den
Kampfgebieten bei Aleppo
würden nicht alleingelas-
sen, sagte Außenminister
Mevlüt Cavusoglu nach Ge-

sprächen mit EU-Kollegen
in Amsterdam.
Allerdings blieb die Gren-

ze nahe der Stadt Asas Be-
richten zufolge zuerst dicht.
Im Gebiet halten sich laut
UN bis zu 30 000 Vertriebe-
ne auf. Der Gouverneur der
türkischen Grenzregion Ki-
lis sprach Berichten zufolge

von 35 000. Die Bewohner
der Region um Aleppo hat-
ten ihre Heimat wegen hef-
tiger Gefechte beim Vor-
marsch von Regimetruppen
verlassen. Diese hatten zu-
letzt mit Hilfe russischer
Luftangriffe die wichtigste
Nachschubroute der Rebel-
len aus der Türkei gekappt

und auch den von Rebellen
gelegten Belagerungsring
um zwei Dörfer der Regime-
anhänger nach drei Jahren
durchbrochen.
Der Westen macht vor al-

lem Syrien und Russland für
die Lage verantwortlich.
Russland wies die Vorwürfe
als haltlos zurück. (dpa)

Für eine „Festung Europa“
Tausende bei Pegida-Kundgebung in Dresden, aber weniger als erwartet

Bis zu 8000 Anhänger der
fremden- und islamfeindli-
chen Pegida-Bewegung ha-
ben gestern in Dresden für
eine „Festung Europa“
demonstriert.

DRESDEN. Bundeskanzle-
rin Angela Merkel (CDU)
wurde bei der Kundgebung
im Rahmen eines europa-
weiten Aktionstages von
vielen Rednern wegen ihrer
Asylpolitik als Bedrohung
für Freiheit und Sicherheit
kritisiert. Die Kundgebung
wurde von starken Polizei-
kräften gesichert. Bei zahl-
reichen Gegenveranstaltun-
gen gingen etwa 2500 Men-
schen gegen Fremdenhass
auf die Straße. Zwischenfälle
gab es zunächst nicht.
Die Kundgebung am Kö-

nigsufer fand ohne den er-
krankten Pegida-Gründer
Lutz Bachmann statt. Laut
Forschungsgruppe „Durch-
gezählt“ nahmen zwischen

6000 und 8000 Menschen
daran teil – weniger als er-
wartet. Immer wieder waren
„Merkel muss weg“- und
„Widerstand“-Rufe zu hö-
ren.
Während Liveschaltun-

gen nach Bratislava und

Prag wegen technischer
Probleme zunächst nicht
zustande kamen, wurden
Einspielfilme befreundeter
rechter Bündnisse sowie aus
der Slowakei, Ungarn, den
Niederlanden und Estland
gezeigt. „Schämen Sie sich,

Kanzlerin Merkel“, hieß es
darin unter anderem.Durch
die Einladung „massenhaft
nicht integrierbarer oder
unwilliger“ Flüchtlinge stel-
le sie eine „Gefahr für die
Freiheit und die Sicherheit
Europas“ dar. (dpa)

TeilnehmerschwenktenDeutsch-
land-Flaggen und eine „Wirmer-
Flagge“ (l., auch als Flagge Deut-
scher Widerstand 20. Juli be-
kannt). Foto: dpa
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Warum in die Ferne schweifen?
. . .wenn man doch mit dem „Buddy“-Programm der Uni fremde Kulturen kennenlernen kann

Mitdem„Buddy“-Programm
lässt sich auch in Münster
internationales Flair genie-
ßen.

Nicht jeder kann oder will
sich einen Auslandsauf-

enthalt leisten, zumal nicht
jedes Studienfach ein Aus-
landssemester vorschreibt.
Doch auch wer in Münster
bleibt, kann andere Kultu-
ren kennenlernen und sich
die Welt nach Hause holen:
mit dem „Buddy“-Pro-
gramm der Westfälischen
Wilhelms-Universität
(WWU).
Seit fast 25 Jahren küm-

mert sich das International
Office als zentrale Institu-
tion umdie Erasmus-Studie-
renden. Um ihnen eine
möglichst umfassende Be-
treuung zu bieten und die
Integration zu fördern, er-
fand man 2003 das „Bud-
dy“-Programm. Ein Student
begleitet einen Studieren-
den aus dem Ausland bei
verschiedenen Freizeitakti-
vitäten, zeigt ihm oder ihr
die Universität sowie die
Stadt und steht ihr oder ihm
als Ansprechpartner zur Sei-
te. So entstehen ganz natür-
lich Freundschaften fürs Le-
ben – die schönste Form der
Internationalisierung.
So wie bei Emelie David-

son, BWL-Studentin aus
Norrköping in Schweden,
und Johanna Ettemeyer, die
in Münster Medizin stu-
diert. „Wir kochen gern zu-

sammen, am liebsten vege-
tarisch, oder wir gehen mit
Freunden feiern“, erzählt Jo-
hanna.
Dass das in Deutschland

etwas anders abläuft als in
Schweden, hat Emelie
schnell gelernt. „Wir treffen
uns um21Uhr, gehen gegen
Mitternacht in einen Club
und feiern bis 4 Uhr“, sagt
Johanna. „In Schweden

schließen die Clubs um 2
Uhr, das heißt, wir treffen
uns schon viel früher. Des-
halb bin ich hier immer so
müde, wenn wir wegge-
hen“, ergänzt Emelie.
220 „Buddies“ trafen im

Wintersemester 2015/2016
auf 400 Austauschstudie-
rende – ein Rekord an der
WWU. Die meisten Aus-
tauschstudierenden stam-

men aus Spanien, Frank-
reich und Italien, aber auch
aus Polen und Tschechien.
„Dass tatsächlich jeder
einen Partner bekommt, das
schaffen wir nicht, aber mit
einem 2:1-Verhältnis sind
wir sehr zufrieden“, erklärt
Petra Bettig, die im Interna-
tional Office für die Koordi-
nation des Bereichs „Inter-
nationalisation at Home“

zuständig ist. Vier studenti-
scheHilfskräfte und der Ver-
ein Erasmus Münster mit
gut 30 Ehrenamtlichen hel-
fen dabei, die Aktivitäten zu
koordinieren. Ob eine Fahr-
radtour durchs Münster-
land, ein Karaoke-Abend,
die „Running Cocktail-
night“ oder sogar ein Aus-
flug nach Berlin – langweilig
wird es nicht.

Wenn sich Medizinstudentin Johanna (l.) und Austauschstudentin Emelie (BWL-lerin aus Schweden) treffen, geht es oft um
den nächsten Gaumenkitzel: Die beiden kochen gerne zusammen. Foto: WWU – Friederike Stecklum

Um neue Mitarbeiter ins
Team zu integrieren,

sollten Vorgesetzte ihnen
Mentoren zur Seite stellen.
Darauf weist Psychologin
Juliane Dreisbach hin. Das
kann ein Kollege sein oder
jemand aus dem mittleren
Management. Er unterstützt
den Kollegen bei Fragen
zum Job und zumTeam.Das
hilft dabei, dass der Neue
möglichst rasch in seiner
Position ankommt.
Außerdem beginnt die In-

tegration des Mitarbeiters
idealerweise bereits unmit-
telbar nach der Vertrags-
unterzeichnung. Der Vorge-
setzte sollte demjenigen In-
formationen ruhig schon

vor dem ersten Arbeitstag
zukommen lassen: Etwa
welche Termine demnächst
anstehen, welche Feste es
geben wird, um welche Auf-
gaben sich der neue Kollege
kümmern soll und soweiter.
So hat derjenige bereits ein
paar Informationen, bevor
er anfängt.
Nach den ersten Wochen

sollte der Vorgesetzte Bilanz
ziehen: Wie ist die Einglie-
derung bislang verlaufen?
Anwelchen Stellen kannder
Neue womöglich fester im
Team eingebunden werden?
Nur wenn die Menschen
eine Bindung zum Unter-
nehmen entwickeln, wer-
den sie bleiben. (dpa)

Mentor für Neue
Unterstützung bei Fragen zum Job

Richtig
loben

EinenMitarbeiter zu loben
– das fällt vielen Chefs

schwer. Wer unsicher ist, ob
er ausreichend Anerken-
nung ausspricht, sollte eine
Vertrauensperson zurate zie-
hen.Die kannRückmeldung
geben zu Fragen wie „Wie
wirke ich auf andere?“, „Was
löstdiesesVerhaltenbeimei-
nen Mitarbeitern aus?“ und
„Was kann ich besser ma-
chen?“, berichtet die Bun-
desarbeitsagentur. Häufig
fällt es jenen Chefs beson-
ders schwer, ein Lob auszu-
sprechen, die ein geringes
Selbstwertgefühl haben.
Umgekehrt fällt es jenen, die
ihren Selbstwert kennen,
eher leicht, andere zu loben.

18 Sprachen

von Arabisch

bis Türkisch!

...ich rede

jetzt mit!

VHS-Infotreff, Aegidiimarkt 3,
48143 Münster, infotreff@stadt-muenster.de

Jetzt

anmelden!

www.vhs.muenster.de

Tel. 492-4321

Volkshochschule
Münster
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„Mehr als Du denkst“
Steuerfachangestellte lichten das Paragrafendickicht / Gute Karriere-Alternative zum Studium

Ja, der Beruf des Steuerfach-
angestellten habe ein Image-
problem, gesteht Volker Kai-
ser, Präsident der Steuerbera-
terkammer Westfalen-Lippe,
bei der Lossprechungsfeier
imHansa-BerufskollegMüns-
ter. „Die Leute lesendasWort
Steuer, denken ‚langweilig‘
und gehen weiter. „Dabei ist
es ein spannender Beruf, der
gute Chancen auf dem
Arbeitsmarkt bietet.“

Steuerfachangestellte sind
die rechte Hand des

Steuerberaters. Früher hie-
ßen sie Steuerfachgehilfen.
„Aber dieser Name wurde
den vielfältigen Aufgaben
nicht gerecht“, erklärt Kai-
ser. In ihrem Arbeitsalltag
helfen Steuerfachangestell-
te bei der Beratung von
Mandanten, bearbeiten
Steuererklärungen und prü-
fen Steuerbescheide.
Arbeit finden Steuerfach-

angestellte in Büros von

Steuerberatern,Wirtschafts-
prüfern und Buchprüfungs-
gesellschaften. Aber auch in
den Fachabteilungen von
Unternehmen sind sie sehr
gefragt.
Theoretisch gibt es keinen

vorgeschriebenen Schulab-
schluss für die Ausbildung.
Bundesweit haben aber
mehr als die Hälfte der Aus-
zubildenden Abitur.
Warum es einen solchen

Abiturientenüberschuss

gibt? „Abiturienten sind äl-
ter und suchen insbesonde-
re nach guten Karriere-Al-
ternativen zum Studium.
Dabei stoßen sie häufig auf
diese anspruchsvolle Ausbil-
dung , die sie – auch ohne

eine Hochschulausbildung
– bis zum Steuerberater-Titel
bringen kann“, erläutert
Kaiser.
Was ein Steuerfachange-

stellter sonst noch mitbrin-
gen sollte? „Ein sicheres
Auftreten, Kommunika-
tionsfähigkeit, Genauigkeit,
Pünktlichkeit, gute
Deutsch- und Mathematik-
kenntnisse“, beschreibt Kai-
ser das Anforderungsprofil.
Wer dazu noch ehrgeizig

ist und sich nach der Lehre
fortbildet, hat alle Chancen,
auf der Karriereleiter weit
nach oben zu klettern. „Et-
wadieHälfte der Steuerfach-
angestellten arbeitet weiter
in dem Beruf, die andere
Hälfte bildet sich beruflich
fort oder studiert – zum Bei-
spiel Betriebswirtschaftsleh-
re“, sagt Kaiser.

www.mehr-als-du-
denkst.de

Feiertmit ihrenFreundinnendiebestandenePrüfungzurSteuerfachangestellten:HaticeTer-
zi (r.) mit Cemile Hale Demircan, Bilsen Erol und Hatice Terzi. Foto: StBK W-L

www.mehr-als-du-denkst.de

Jennifer Hof,
früher Model – heute

Auszubildende zur
Steuerfachangestellten
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In der Welt zu Hause
VHS bietet Sprachkurse für den Beruf und die Freizeit

Die zunehmende Interna-
tionalisierung von Wirt-

schaft und Kultur, die wach-
sende Mobilität in Europa
und sich verstärkende Mig-
rationsbewegungen erfor-
dern immer bessere Sprach-
kenntnisse und interkultu-
relle Kompetenzen. Zu den
Aufgaben der Volkshoch-
schulen des Landes gehört
es, Mehrsprachigkeit und
damit das Zusammenwach-
sen Europas zu fördern.

Sprachkenntnisse, darauf
weist die Volkshochschule
Münster (VHS) hin, gelten
als Schlüssel der Integra-
tion. So seien sie notwendi-
ge Bedingung für die Ein-
gliederung in Schule, Aus-
bildung, Beruf und Gesell-
schaft. Integration zu beför-
dern, sei ein zentraler Be-
standteil des gesellschaftli-
chen Auftrags der Bildungs-
einrichtung.

In der aktuellen Situation
gehe es darum, die zahlrei-
chen Flüchtlinge zu integ-

rieren. Dies könne nur gelin-
gen, wenn die Kommunika-
tion funktioniert. Die VHS
sei mit dem Thema Integra-
tion vertraut. Vor rund 47
Jahren bot sie erstmals einen
Deutschkurs für ausländi-
sche Arbeitnehmer an. Wei-
tere folgten, etwa für Spa-
nier, Griechen und Türken.

Auch angesichts der
Flüchtlingssituation bietet
die VHS Münster nach eige-
nen Angaben verstärkt Kur-
se in „Deutsch als Fremd-
sprache“ an.

Integration, davon sind
die Experten der Bildungs-
einrichtung überzeugt, kön-
ne aber nicht ausschließlich
über den Erwerb der Sprache
gelingen. Wichtig seien da-
rüber hinaus interkulturelle
Kompetenzen. Es gehe da-
rum, Verständnis und Em-
pathie zu entwickeln für
Fremde. „In der Reihe ,Land
und Leute‘ sind wir unter-
wegs in Münster, treffen
Menschen aus verschiede-

nen Kulturen. Wir treffen
hier auf Menschen aus aller
Welt, lernen kleine Rede-
wendungen in der Landes-
sprache, erfahren etwas über
Feste, Alltagskultur und Tra-
ditionen“, berichtet VHS-
Direktorin Dr. Anna Ring-
beck. Bei einer kleinen kuli-
narischen Kostprobe oder
kulturellen Darbietung kön-
nen Länder verschiedener
Kontinente mit allen Sin-
nen erlebt werden.

Die VHS Münster unter-
richtet 19 Fremdsprachen
auf unterschiedlichen
Niveaustufen und Kursfor-
men an: fortlaufende Kurse,
Kompaktwochen/Bildungs-
urlaube, Sprachkenntnisse
für den Beruf oder für die
Reise. Darüber hinaus ist die
VHS zertifiziertes Prüfungs-
zentrum, zum Beispiel für
das Cambrigde-Zertifikat
und das Goethe-Institut.

www.vhs.muenster.de

Augenoptiker ist einer dieser
Berufe, die wohl nie ausster-
ben werden. Denn schlechtes
Sehen ist eine Volkskrank-
heit.

Doch der Augenoptiker ist
mehr als ein Brillenver-

käufer. Er ist auch Psycholo-
ge, Designer, Mode- und
Typberater sowie Kaufmann
in einer Person, heißt es
beim Zentralverband der
Augenoptiker und Optome-

tristen in Düsseldorf (ZVA).
Wie aber wird man Au-

genoptiker? Der Einstieg in
den Beruf gelingt über ein
Praktikum am besten, sagt
Dirk Schäfermeyer, Abtei-
lungsleiter Aus- und Fortbil-
dung des ZVA. Während der
dreijährigen Ausbildung ler-
nen die Azubis dann ab-
wechselnd in Werkstätten,
Ladenbetrieben und der Be-
rufsschule.

Nach der Gesellenprü-

fung stehen ihnen viele We-
ge offen: Nach einer dreijäh-
rigen Ausbildung zum Au-
genoptikergesellen sind Ab-
solventen für ein breites Be-
rufsfeld gerüstet. Sie können
sich berufsbegleitend oder
in Vollzeit zum Augenopti-
kermeister weiterbilden.

Zu den handwerklichen
Aufgaben in diesem Job zäh-
len das Zentrieren, Schleifen
oder Entspiegeln der Gläser.
Danach fügen Augenoptiker

diese in die Fassung. Hand-
werksgeschick allein macht
aber noch keinen guten Au-
genoptiker. Denn ein sehr
großer Teil der Arbeit ent-
fällt auf die Beratung bei der
Suche nach der passenden
Brillenfassung und auf das
Vermessen der Augen des
Kunden. Bei mehr als 70 Pro-
zent der verordneten Brillen
bestimmt der Optiker die
Stärke der Gläser.

Doch Augenoptiker leis-

ten auch zunehmend Aufga-
ben, die früher beim Augen-
arzt fällig waren. Dazu zählt
das Messen des Augenin-
nendrucks.

Um Auffälligkeiten am
Auge besser zu erkennen
und dann an einen Augen-
arzt überweisen zu können,
werden in der Ausbildung
zum Augenoptikermeister
künftig noch mehr biome-
dizinische und anatomische
Inhalte vermittelt.

BerufBeruf
mit vielenmit vielen
FacettenFacettenAnspruchsvolle

Ausbildung zum
Augenoptiker:
Einstieg über ein
Praktikum

Krämer Marktforschung
Hansestraße 69 · 48165 Münster

www.kraemer-germany.com

Muttersprachler gesucht:
Deutsch, Polnisch, Italienisch, Französisch

Krämer Marktforschung GmbH sucht für die Durchführung von
telefonischen Marktforschungsstudien freiberufliche Interviewer/
innen. Die Studien werden in der Zeit von 08.00 bis 16.00
Uhr in unserem Phone Studio in der Hansestraße 69 in Münster-
Hiltrup durchgeführt. Sie sollten eine der aufgeführten Sprachen
als Muttersprache beherrschen: Deutsch, Französisch (EU), Polnisch
oder Italienisch.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Herrn Markus Holtz:
m.holtz!kraemer-germany.com oder

Telefon 02501/802-140
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Was kommt nach dem
Schulabschluss? Wel-

che Studiengänge und Be-
rufsfelder passen zu mir?
Wer sich mit diesen Fragen
beschäftigt, bekommt
Unterstützung beim Work-
shop „Studienwahl 2016 –
Ich bin dabei!“ der Zentra-
len Studienberatung (ZSB)
der FH Münster.
Die Teilnehmer haben die

Chance, sich einen Tag lang
intensiv mit der eigenen
Studienwahl auseinander-
zusetzen. Sie können eige-
nen Fähigkeiten und Inte-

ressen auf den Grund ge-
hen, zuverlässige Informa-
tionsquellen kennenlernen
und alle Fragen rund ums
Studieren stellen.
Die ZSB lädt alle Interes-

sierten zum Workshop am
20. Februar (Samstag) ein.
Die Veranstaltung beginnt
um 10 Uhr in der Robert-
Koch-Straße 30 und endet
um17Uhr. EineAnmeldung
ist bis zum 15. Februar erfor-
derlich unter www.fh-mu-
enster.de/termine-studien-
interessierte. Die Teilnahme
ist kostenlos.

Hilfe bei
der Entscheidung
Anmeldung für Workshop bis 15. Februar

DieTeilnehmerhabendieChance, sicheinenTag langmitder
eigenen Studienwahl auseinanderzusetzen. Foto: FH Münster

Auf und Ab
Weniger Studienanfänger im Maschinenbau – aber mehr Informatiker

DieZahlderStudienanfänger
im Bereich Maschinenbau ist
leicht gesunken.

Das geht aus Zahlen des
Statistischen Bundes-

amts hervor. 2015 gab es 3,2
Prozent weniger Studieren-
de im ersten Hochschulse-
mester als im Vorjahr. Es
schrieben sich 39434 Stu-
dierende ein, davon waren
8466 weiblich. Einen leich-
ten Rückgang von 0,5 Pro-
zent bei den Studierenden
im ersten Hochschulsemes-
ter gibt es auch im Bereich
Elektro- und Informations-
technik, die Zahl der Anfän-
ger liegt bei 17392.
Ganz anders im Bereich

Informatik: Dort ist die Zahl
der Anfänger 2015 gegen-
über dem Vorjahr um 3,1
Prozent gestiegen. Insge-
samt sind 36553 Personen
für das erste Hochschulse-
mester eingeschrieben – das
sind so viele wie nie. Laut

Angaben der Gesellschaft
für Informatik reicht diese
leichte Steigerung bei den
Studienanfängern in Infor-

matik jedoch nicht aus, um
den Bedarf an Fachkräften
am Arbeitsmarkt zu decken.
Die Bundesarbeitsagentur

kann bestätigen, dass es
derzeit deutliche Engpässe
im Berufsfeld Informatik
gibt. (dpa)

Zwar studieren immer mehr Schulabgänger Informatik. Um den Bedarf an Fachkräften zu
decken, reicht die Steigerung aber wohl nicht aus. Foto: FH Münster

Jetzt um
Stipendium
kümmern
Studienstart

Abiturienten sollten sich
jetzt um ein Stipendium

kümmern, wenn sie im
Wintersemester 2016/2017
mit dem Studium beginnen
wollen. Wer unsicher ist,
welche Förderung infrage
kommt, kann sich werktags
unter ! 030/278906777
informieren. Darauf weist
die Initiative Studienkom-
pass hin. Dort können aus-
drücklich nicht nur Schüler,
sondern auch deren Eltern
anrufen.
Sich jetzt schon zu küm-

mern, ist notwendig, weil es
nicht so leicht ist, bei der
Vielzahl von Stipendien die
richtigen auszuwählen. Da-
rüber hinaus haben einige
bei den Bewerbungsfristen
einen längeren Vorlauf. Der
Studienkompass ist eine Ini-
tiative unter anderem der
Stiftung der Deutschen
Wirtschaft.

WIR SIND ...
eine gesunde Berufsentscheidung.

www.wir-sind-ihre-apotheken.de

Medikamenten-Experte, Gesundheits-Berater, Logistik-Kenner,

Arzneimittel-Hersteller – die Tätigkeiten in der öffentlichen

Apotheke sind spannend und vielfältig. Jetzt bei uns über

Ausbildungswege und Berufsperspektiven informieren.
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Eine Pflege für alle
Reform: Die Generalistische Ausbildung kommt

Eine für alles. Ab dem Jahr
2018 soll es eine Zusammen-
führung der bisher getrenn-
ten Berufsausbildungen in
der Alten-, Gesundheits-,
Kranken- und Kinderkran-
kenpflege geben. Eine Ände-
rung,mitderlängstnichtalle
Betroffenen einverstanden
sind.

Es soll eine der wichtigsten
Antworten auf den de-

mografischen und epide-
miologischen Wandel sein:
die neue Pflegeausbildung.
Ziel der Reform ist eine zu-

kunftsfähige Pflegeausbil-
dung, die nicht nur die Qua-
lität der Pflege steigert, son-
dern auch die Attraktivität
des Pflegeberufs erhöht. Der
Referentenentwurf des Pfle-
geberufsgesetzes beinhaltet
1. eine neue generalisti-

sche berufliche Pflegeausbil-
dung mit einem einheitli-

chen Berufsabschluss,
2. eine einheitliche Finan-

zierung mit Schulgeldfrei-
heit und Ausbildungsvergü-
tung,
3. die erstmalige Einfüh-

rung eines Pflegestudiums
als Ergänzung zur berufli-
chen Pflegeausbildung.
Der Deutsche Pflegever-

band (DPV) begrüße außer-
ordentlichdieTatsache, dass
nunmehr das seit vielen Jah-
ren geforderte Pflegeberufs-
gesetz als Entwurf vorläge,
heißt es in einer Mitteilung.
Auch der Deutsche Pflegerat
(DPR) sowie der Bundesver-
band Lehrende Gesund-
heits- und Sozialberufe
(BLGS) sind für die Reform.
„Ein weiterer wichtiger
Schritt ist getan – wir sind
auf einemgutenWeg“,heißt
es dazu in einer Reaktion des
Vorsitzenden des BLGS,
Carsten Drude. Vorausge-

gangen war, dass dem
Bundeskabinett im Janu-
ar der Entwurf des neuen
Pflegeberufsgesetztes vorge-
legt wurde.
Abernicht alle inderBran-

che blicken derart optimis-
tisch in die Zukunft. „Bald
beraten die Länder zum ers-
ten Mal im Bundesrat über
das Pflegeberufsgesetz. Ei-
gentlichmüssten sie sich so-
fort auf einen Stopp dieses
Vorhabens einigen“, sagtder
rheinland-pfälzische bpa-
Landesvorsitzende und -Prä-
sident Bernd Meurer.
DieZusammenlegungvon

Alten-, Kranken- und Kin-
derkrankenpflege würde
laut Bundesverbandprivater
Anbieter sozialer Dienste
(bpa) in der aktuell geplan-
ten Form den Fachkräfte-
mangel in der Altenpflege
sogar verschärfen. Kritiker
befürchten, dass wenn die

Bundesregie-
rung den Plan um-
setzt, denAuszubilden-

den in Zukunft viel wich-
tige Ausbildungszeit in der
Praxis fehle, und sie nicht
ausreichendaufdenzukünf-
tigen Beruf vorbereitet wer-
den.
Trotz der Bedenken eini-

ger Akteure ist die Mehrzahl
der Betroffenen froh über
die Reform. Dazu zählt auch
die Zentralschule für Ge-
sundheitsberufe St.Hildgard
in Münster Hiltrup. Hier
wird begrüßt, dass es zu-
künftig nicht nur eine Aus-
bildung für alle Pflegeberufe
gibt, sondern auch, dass
Deutschlanddamit im inter-
nationalen Vergleich mit
seinen europäischen Nach-
barn aufschließt, in denen
es ebenfalls keine Differen-
zierung in der Ausbildung
gibt. (sr/pt)

Wer nur sein Helfersyn-
drom befriedigen

möchte, ist in demBeruf fehl
am Platz. „Notfallsanitäter
müssen körperlich fit und
psychisch stabil sein“, sagt
Allan Grech. Er ist Rettungs-
assistent im Intensivtrans-
port. Der Umgang mit Tod,
Schmerz und Trauer erfor-

dert eine gefestigte Persön-
lichkeit.Notfallsanitäter sind
nicht zu verwechseln mit
Rettungssanitätern. „Ret-
tungssanitäter ist kein Aus-
bildungsberuf, sondern eine
Qualifikation“, sagt Grech,
der seit fünf Jahren bei den
Maltesern in Berlin arbeitet.
Notfallsanitäter assistieren

demNotarzt und sind Vorge-
setzte von Rettungssanitä-
tern. Bislang hießen Notfall-
sanitäter Rettungsassisten-
ten. Seit Januar 2014wird das
Berufsbild neu geregelt: Der
Rettungsassistent wird zum
Notfallsanitäter. Die Ausbil-
dungszeit zumNotfallsanitä-
ter liegt bei drei Jahren.(dpa)

Die Ersten am Unfallort

Chance für
die Zukunft
Das muss sich ändern

Der Deutsche Berufsver-
band für Pflegeberufe

(DBfK)begrüßtdenvorgeleg-
ten Kabinettsentwurf zum
Pflegeberufsgesetz ausdrück-
lich. Durch die Ausbildungs-
reform wird statt der bisheri-
gen drei unterschiedlichen
Pflegeausbildungen ein neu-
er, generalistisch ausgerich-
teter Pflegeberuf geschaffen.
„Mit diesem Reformschritt
ist nun endlich eine Rich-
tung eingeleitet, die die Pfle-
geberufsausbildung in
Deutschland europäischem
Niveau näherbringt. Im lau-
fenden Gesetzgebungsver-
fahren wird es jetzt darauf
ankommen, Inhalte und
Rahmenbedingungen der
neuen Ausbildung im Sinne
einesmodernenBerufs zuge-
stalten“, sagt DBfK-Vizeprä-
sidentin Gertrud Stöcker.
Pflegemüsse wieder ein kon-
kurrenzfähiger Beruf wer-
den, der eine lebenslange
Perspektive mit guten Ange-
boten der beruflichen Wei-
terentwicklung biete, wird
sie in einer Presseerklärung
weiter zitiert.
Fakt ist aber auch, dass die

Reformder Pflegeausbildung
nur ein Baustein unter vielen
hin zu einem attraktiven
Pflegeberuf sein kann. „Wir
brauchen eine gut gestaltete
und anschlussfähige Assis-
tenzqualifikation für all die-
jenigen,die sich fürPflege als
Beruf interessierenunddafür
eignen, aber aus verschiede-
nen Gründen einen niedrig-
schwelligeren Einstieg brau-
chen.Vor allemabermuss an
den realen Arbeitsbedingun-
gen in der Pflege gearbeitet
werden – und dies sofort. So-
lange die Arbeitsverdichtung
gute Pflege, eine motivieren-
de Berufsausübung und ein
Gesundbleiben im Beruf ver-
hindert, werden Anstren-
gungenhinzumehrAttrakti-
vität des Pflegeberufs immer
ins Leere laufen“, so Stöcker
weiter.

Foto: TK-Pressestelle



*'(%#)% !"&$
0!1"2".)$*%)*/+*) ',#-#)($&

Von Sebastian Rohling

Das erlernen eines Pflegebe-
rufes ist bei vielen Schulab-
gängern nicht gerade die ers-
teWahl.Dabeigibtes sehrgu-
te Jobaussichten, vielfältige
Möglichkeiten der Weiterbil-
dungundQualifikationenso-
wiedieMöglichkeit,Pflegezu
studieren.

Im Oktober 2016 werden
die ersten Absolventen des

Studienganges Pflege dual
der Fachhochschule Müns-
ter ihrenAbschlussmachen.
„Ihr Pflegeexamen haben
die Studierenden bereits in
der Tasche“, freut sich Leon-
hard Decker, Pflegedirektor
des St.Franziskus-Hospitals
in Münster, auf die Absol-
venten.
So rosig die Aussichten

nach einem erfolgreichen
Abschluss auch aussehen
mögen, der Weg dorthin
verlangtDisziplinundOrga-

nisationsgeschick.
Das hat auch Ines
Rathmer festgestellt,
die vor kurzem ihr Examen
zur Gesundheits- und Kran-
kenpflegerin abgelegt hat:
„Es hat sich nicht großartig
anders angefühlt. Die Zeit
während des Examens, aber
auch während der Zwi-
schenprüfung, war sehr an-
strengend. Alle mussten
sich gut organisieren und
ihr Zeitmanagement vo-
rausschauend planen.
Durch die gemeinsame
Unterstützung in unserer
Studierendengruppe als
auch in unserer Klasse der
Krankenpflegeschule emp-
fandenwirdas als einegroße
Erleichterung und Hilfe, die
Prüfungen zu absolvieren.“
Das Konzept der Dualen

Pflege sieht vor, dass die an-
gehenden Fachkräfte zu-
nächst mit ihrer Ausbildung
starten. Das Studium be-
ginnt erst nach dem ersten

Halbjahr der Ausbil-
dungund zieht sich
im Regelfall über
acht Semester. Mit
erfolgreichem Ab-
schluss können die
Absolventen dann
entweder direkt mit
ihrer Arbeit auf den
Stationen beginnen,
oder aber weiterstu-
dieren. Diese Option
könnte auch für Kor-
dula Wiefel in
Frage kom-
men:
„Nach mei-

nem Bachelor möchte ich
entweder einen Master in
Gesundheitsmanagement
machenoder in derGesund-
heitskommunikation arbei-
ten.“
Wer will, der kannmit sei-

nem Abschluss aber auch
ganz normal auf einer der
vielen Stationen im Kran-
kenhaus eingesetzt werden.
„Für uns ist die Situation ja
auch neu. Deswegen versu-
chenwirmitdenStudieren-
den zusammen ein Kon-
zept zu erarbeiten, in dem
sie ihre Fähigkeiten best-
möglich einbringen kön-
nen“, so Decker. Das könn-
te zum Beispiel so ausse-
hen, dass regulärer Dienst
auf der Station erbracht
wird, aber ein gewisses
Stundenkontingent abge-
zwackt wird. In dieser Zeit
würde nicht die pflegeri-
sche Tätigkeit, sondern
das evidenzbasierte
Arbeiten im Vordergrund
stehen. „Ja nach Studien-
schwerpunkt können die
Absolventen uns dann
zum Beispiel helfen, Ab-
läufe wie die Patienten-
aufnahme und Entlas-
sung zu verbessern“,
nennt der Pflegedirektor
nur eine von vielen
Möglichkeiten.

www.fh-muenster.de/

ZahlenZahlen
täuschentäuschen
Pflege fehlenPflege fehlen
FachkräfteFachkräfte

Laut dem Statistischen
Landesamt sind im nord-

rhein-westfälischen Ge-
sundheitswesen zuletzt 1,1
Millionen Menschen be-
schäftigt gewesen (Stand
2015). Gegenüber dem Vor-
jahr stieg die Zahl aus dem
Jahr 2013 um zwei Prozent.
Die Agentur für Arbeit

NRW sieht weiterhin einen
Mangel an Fachkräften in
der Branche. „Insbesondere
fehlen Kranken- und Alten-
pfleger sowie Ärzte“, sagte
ein Sprecher der Agentur für
Arbeit. Im Durchschnitt
müsse fast 120 Tage nach
einer Fachkraft für eine Stel-
le in den betroffenenBerufs-
feldern gesucht werden.
Entsprechend gut sind die
Berufsaussichten für junge
Auszubildende und Quer-
einsteiger. (dpa/sr)

Foto: dpa/Oliver Berg

Foto: FH
M
ünster/Julia

Caw
ley

Pflege dual ermöglicht Examen und Bachelor

Zwei Wege auf einem PfadZwei Wege auf einem PPPPfad

Infos zum StudiengangInfos zum Studiengang
Die Kooperation des Fach-
bereichs Pflege und Ge-
sundheit mit verschiedenen
Ausbildungsstätten des Lan-
des NRW ermöglicht den
Studierenden, neben einer
pflegerischen Ausbildung
ausbildungsbegleitend eine
akademische Qualifikation
zu erwerben. Durch die en-
ge Verzahnung von Stu-

dium und praktischer Aus-
bildung erwerben die Stu-
dierenden zusätzliche Kom-
petenzen und können diese
später im Stationsteam und
in der Patientenversorgung
einbringen. Zudem eröffnet
das Bachelor-Studium sehr
gute Chancen auf dem
europäischen und interna-
tionalen Arbeitsmarkt.
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AUFLAGE
ca. 477.000
Exemplare

erscheint in allen Ausgaben der AGM Anzeigenblattgruppe

am Sonntag, 21. August / Mittwoch 24. August / Donnerstag 25. August 2016.

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

UNSERE NÄCHSTE SONDERBEILAGE

Unternehmen „Zukunft“

Ihr Ansprechpartner: Jens Schneevogt

Tel. 0251 690-9623 | Fax 0251 690-9620

ANZEIGENSCHLUSS:
DO., 11. August 2016
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Pillen drehen, beraten, verkaufen
Wege in die Apotheke: Pharmazeutisch-technische Assistentin und Pharmazeutisch-kaufmännische Angestellte

Man muss nicht gleich Apo-
theker werden, um in der
Apotheke zu arbeiten. Auch
mit einer mittleren Reife
lässt sich dort ein Job finden:
Als Pharmazeutisch-techni-
scher Assistent (PTA) oder
Pharmazeutisch-kaufmänni-
scher Angestellter (PKA).

Beide Berufe haben zum
Teil gemeinsame Aufga-

ben, die Schwerpunkte sind
aber unterschiedlich. Laut
Klaus Bisping von der Apo-
thekerkammer Westfalen-
Lippe geht es beim PTA
nicht allein um das Verkau-
fen von Medikamenten –
sondern auch um eine gute
Beratung. Dafür muss eine
PTA sichere Empfehlungen
geben. Im Labor rühren PTA
Salben an, drehen Pillen,
prüfen Rohstoffe oder berei-
ten Arzneien zu. PKA sind
wiederum –wie der Name es
sagt – für das Kaufmänni-
sche zuständig, erläutert Bis-

ping. Ihr Arbeitsplatz sind
die Verwaltung oder das La-
ger. Sie sind für die Buchhal-
tung zuständig, bestellen
beimGroßhändler, nehmen
Lieferungen entgegen und
rechnen mit den Kranken-
kassen ab.

PKA dürfen Kunden bera-
ten, aber – anders als PTA –
keine Medikamente abge-
ben. Potenzielle Arbeitgeber
für beide Berufe sind neben
Apotheken auch die phar-
mazeutische Industrie, Kos-
metikfirmen und Kranken-

kassen. Ein PKA ist auch in
Drogerien und im pharma-
zeutischen Großhandel ge-
fragt.
Trotz des ähnlichen

Arbeitsumfeldes unterschei-
den sich die Ausbildungswe-
ge beider Berufe: Angehen-

de PTA haben typischerwei-
se dieMittlere Reife und ver-
tieftes Wissen in naturwis-
senschaftlichen Fächern.
An einer Berufsfachschule
erwerben sie Kenntnisse
zum Beispiel über die Wir-
kungsweise von Arzneien.
Im praktischen Abschnitt
nimmt Laborarbeit breiten
Raum ein. Die Ausbildung
dauert zweieinhalb Jahre.
Für einen PKA ist kein be-

stimmter Schulabschluss
vorgeschrieben. Zwei von
drei Bewerbern verfügen
aber über die Mittlere Reife.
In den ersten beiden Lehr-
jahren erwerben sie buch-
halterische Kenntnisse und
die Fachsprache. Hinzu
kommen Wirtschaftslehre,
Warenkunde und Datenver-
arbeitung.Nachdemdritten
Jahr legen sie eine Prüfung
vor der Apothekerkammer
ab. Für die duale Ausbildung
ist ein Ausbildungsvertrag
mit einer Apotheke nötig.

InderApothekearbeitennichtnurApotheker:AuchfürPharmazeutisch-technischeAssisten-
ten gibt es dort viel zu tun. Foto: ABDA

Schule für Gesundheitsberufe am SSt. Franziskus-Hospital Münster:
• GGesuundheits- und Krankenpfleger/-in
• GGesuundheits- und Kinderkrankenpfleger/-in
• SStudiengang „Pflege ddual“ (Kooperaation mit der Fachhochschule MMünster)
• Diätassistent/-in

Unserre KKrankenhäuser bieten wweitere Ausbildungsmöglichkeiten:
• HHauswirtscchafter/-in • KKaufmann/Kauffrau im GGesundheitswesen
• MMedizinische/-r Fachangestellte/-r • OOperationstechniische/-r Assistent/-in
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Einrichichtungenen der St. Franziskkus-Stiftungftung f Münsterter
St. Marien-Hen-Hospiospitaltal in gemeinsainsamermer Trägerschaschafftft f mit der Vestischeche Caritas-Kls-Klinikiniken GmbH



Weseler Straße 655 | 48163Münster
Tel.: 0251 - 777 480 | muenster@autoweller.de

Die Jecken von AUTOWELLER
Münster drehen durch!
Am ROSENMONTAG durchgehend von 8.00 bis
19.00 Uhr GEÖFFNET und zusätzlich gibt es bei jedem
Kauf eines Fahrzeugs 10 JAHRE TÜV GESCHENKT!

MERCEDES E 220 CDI, 1. Hand,

unfallfrei, gepfl. Garagenwagen EZ

3/2003, 91 tkm, silbermetallic,

Automatik, Radio, CD-Wechsler,

Navi, Klima, Elegance, Handy-Vor-

rüstung, 8-fach bereift, Rußparti-

kelfilter, LM-Räder, zu verkaufen.

9.900 €. ☎ 02382/82192.

www.nissan-weber.nrw Bei

unseren Preisen lohnt sich das Rei-

sen!

Suche Porsche 911, gerne auch

Turbo, von privat für privat, gerne

alles anbieten. ☎ 0157/92335851.

www.toyota-weber.com Bei

unseren Preisen lohnt sich das Rei-

sen!

www.autoweller.de Wir machen

Münster mobil

A.H. Steinbrede - Münsters Klein-

und Kompaktwagen Spezialist,

Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,

Dieckstr. 63, MS 230 28 50

Salamah Autohandel: Ankauf PKW,

LKW u. Busse aller Art. Auch Unfall-

wagen u. Motorschäden, ☎ 0171/

1057534 o. 02 51/ 14112687.

A.H.Steinbrede - Münsters Klein-

und Kompaktwagen Spezialist,

Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,

Dieckstr. 63, MS 2 30 28 50.

PKW Ankauf aller Art, auch ohne

TÜV, zahle Spitzenpreis, ser.

Abwicklung, ☎ 0251/14101025

od. 0176/66691244/od. sms

Kleinwagen für Tochter, auch

Unfall, ab BJ 2010, bis 40tsd km bis

4 500 € ges. ☎ 0176/41995750.

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top

bis Schrott. Unkomplizierte Kauf-

abwicklung vor Ort! 24 h Erreich-

barkeit unter ☎ 0157/56084910

Hr. Rafael

Gebrauchte Autoteile mit Garantie,

Autoverwertung Bertelwick, WAF-

Freckenhorst, ☎ 02581/4183, alle

Teile auch im Internetshop:

www.kfz-gebrauchtteilelager.de

www.ssangyong-weber.com Bei

unseren Preisen lohnt das Reisen!

Ankauf aller Motorräder, auch

Unfall, mit/ohne TÜV, seriöse

Barabwicklung, Motorrad Fröhlich

☎ 02368/962464 + 0177/8349317

Ankauf Roller/Motorrad/Quad,

auch defekt. ☎ 02863/719470 o.

0160/1512626.

Wohnmobil von privat für privat

gesucht. Bitte alles anbieten.

☎ 0157/92335851 .

DERNEUECORSA

WINTERSPARBONUS
BISZU5.000,-€

CorsaSondermodellDrive - 51kW(70PS), 3-&5-Türer
Klima,Nebelscheinwerfer, Parkpilot, Tempomat, Lederlenkrad,
Leichtmetallfelgen, Radiomit Bluetooth, Telefonvorb., USB,
Sitzheizung, Lenkradheizung,beheizbareFrontscheibe,
Allwetterreifenoder SatzWinterkompletträder

**bereits für Sie zugelassen inkl.Wintersparbonus

Ro
sen
mo
nta
g

ge
öff
ne
t

BARPREISANGEBOTAB**

Serviice
in Coesfeld

Corsa R-Navigator 1.2 51kW (70 PS) 3-türig, Bluetooth, USB, Klimaanlage,
Infotainmentsystem IntelliLink, Bringo Navi App für Smartphone, City-Modus, el. FH,
ColorVerglasung, ZV mit Funk, 6x Airbags, ABS, Berg-Anfahr-Assistant, ESPPlus, TPPlus,
RDKS, Tagfahrlicht, Isofix, el. Aussenpiegel, u.v.m. – in diversen Lackierungen

OHNE ANZAHLUNG2

0,99% SUPER-ZINS MTL. NUR 98€

BARPREIS 10.990 €
mit Preisvorteil3 für Sie von 4.299 €

JETZT FLAT SICHERN UND SORGENFREI FAHREN!

Abbildung zeigt Sonderausstattunnng.

44145 Dortmund · Evinger Str. 20 – 24 · Tel. 0231 / 31 72 75-0
59368 Werne · Lünener Str. 41 · Tel. 02389 / 98 40-0
44532 Lünen · Viktoriastr. 73 · Tel. 02306 / 2 02 03-0
59379 Selm · Kreisstraße 92 · Tel. 02592 / 9 34-0
59348 Lüdinghausen · Seppenrader Str. 17 · Tel. 02591 / 79 79-0

www.autohaus-rueschkamp.de
OPEL SERVICE-POKAL

2070-20103_Opel Service-Pokal-Schild DIN A3.indd 1

09.08.12 17:51

Franz Rüschkamp GmbH & Co. KG

100 % ERFÜLLUNG SERVICEPROZESS
SOWIE MÄNGELBESEITIGUNG

WERKSTATT-TEST
SEHR GUT.5X

CORSA R-NAVIGATOR MOKKA R-NAVIGATOR

Mokka R-Navigator 1.6 ecoFLEX 85 kW (115 PS), Klima,
Infotainmentsystem, Navigationssystem TomTom, Tempomat,
RDKS, TC, Bordcomputer, Dachreling, el. Fensterheber vorn,
Colorverglasung, ZV/Funk, u.v.m.

2x ALLRAD-AUTO
DES JAHRES! MTL.4 NUR199€

BARPREIS 16.990 €
mit Preisvorteil3 für Sie von 3.388 €

*

Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerorts/außerorts/komb./CO2-Emission in g/km komb./Effizienzklasse: Corsa: 6,7/4,6/5,4/126/D; Mokka: 8,6/5,3/6,5/153/D.
Irrtum/Zwischenverkauf vorbehalten. 12 Jahre Herstellergarantie + 1 Jahr Anschlussgarantie gemäß Bedingungen. 3 Inspektionen in 3 Jahren gemäß Opel Serviceplan. 2 Beispiel der Opel Leasing GmbH, für
die wir als ungebundener Vertreter tätig sind: Laufzeit 36 Monate, monatliche Rate 98 €, Leasing-Sonderzahlung 0€, effektiver Jahreszins 0,99%, gebundener Sollzins 0,99%, Gesamtfahrleistung 20.000 km,
voraussichtlicher Gesamtbetrag 3.528 €, Gesamtkreditbetrag/-Fahrzeugpreis UPE** 13.455 €, zzgl. 790€ Überführungskosten. 3 gegenüber der unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers am Tag der
Erstzulassung inkl. Nebenkosten. Angebot als Kurzzeitzulassung. 4Beispiel der Opel Leasing GmbH, für die wir als ungebundener Vertreter tätig sind: Laufzeit 36 Monate, monatliche Rate 199 €, Leasing-Son-
derzahlung 0€, effektiver Jahreszins 1,99%, gebundener Sollzins 1,99%, Gesamtfahrleistung 20.000 km, voraussichtlicher Gesamtbetrag 8.363 €, Gesamtkreditbetrag/-Fahrzeugpreis UPE** 18.990 €, zzgl.
790€ Überführungskosten. 5OnStar-Funktion optional erhältlich. 6Exklusive WiFi im 2. und 3. Jahr. *06/2014 – AUTO BILD allrad: Allradauto des Jahres 2014. **Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.

OPEL
3 Jahre Garantie1

3 Inspektionen1

3 Jahre Mobilservice europaweit

3 Jahre 5,6

inkl. automatischer Unfallhilfe und Fahrzeugdiagnose

+ INKLUSIVE + INKLUSIVE + INKLUSIVE +

Mercedes

Nissan

Peugeot / Talbot

Porsche

Toyota

Volkswagen

Sonstige Fahrzeuge

Motorräder / Roller /
Mofas

Wohnmobile

Automarkt Sonntag, 7. Februar 2016

Soester Straße 13
48155 Münster

Tel. 0251/690-9651/-9652
www.hallo-muensterland.de

Ein guter Start in den Tag.



Spedition und Logistik

Einzelhändler/in in Vollzeit ge-
sucht! Für unsere Kunden in Müns-
ter und Rheine suchen wir Mitar-
beiter/innen mit Erfahrungen aus
den Bereichen Schmuck und Mode
☎ 02 51/68 68 20 oder unter
www.aktiv-zeitarbeit.de

Nebenverdienst d. Werbefolien
auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne
Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/
98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/
4 15 49 87

Call-Center-Agenten/innen in Voll-
und Teilzeit gesucht! Für unsere
Kunden in Münster suchen wir SIE
ab sofort für eine langfristige Zu-
sammenarbeit. Bitte bewerben Sie
sich unter: www.aktiv-zeitarbeit.de
oder ☎ 02 51/68 68 20.

Raumpflegerin - zuverlässig und
nett - für ein Objekt in Münster,
nähe Media Markt ges. Arbz.: 5 x
wö ab 6:00 Uhr 2 Std. Interesse?
☎ 01 63/6 05 72 66. Söndgerath
Gebäudereinigung

Haushaltshilfe f. 3 x wöchentl.
nachmittags in Seppenrade ges.,
deutschspr., ☎ 0151/54790009.

Sie brauchen einen Neustart und eine
neue Herausforderung?

Wir suchen Kundenberater (m/w)
in Festanstellung und VZ.

Gute Einarbeitung und Karrierechancen.
Bewerbung unter

02 51/96 19 89 09

Aktenaufbereiter/innen für
unseren Kunden in Münster
gesucht! Mehrere Stellen frei!
Office People GmbH, Moltkestraße
25, 48151 Münster, ☎ 02 51/
4 14 41 80 oder per Email unter:
muenster@office-people.de

Zuverlässige Reinigungskraft
gesucht. (Nr. 24) Gebiet: Münster,
Willy-Brandt-Weg, AZ: Mo. – Fr.
7.00 – 8.30 Uhr, Bewerbung unter
☎ 05 41 / 9 12 18 26 oder e-mail:
os@rdg-rational.de

Greven, Grabenstr., Haushalthilfe
ca. 4-5 Std./Wo. für 2 Pers.-Haus-
halt im EFH gesucht. Felxibel, opti-
mal Freitags, langfristig u. vertrau-
enswürdig. Gerne auch ältere,
gestandene Hausfrau. Minijob.
☎ 02571/52184 ab Mo. 20 Uhr
(AB) od. h-giesbert@t-online.de

Lagerhelfer (m/w) gesucht!
Montag ab 8.00 Uhr ☎ 02 51/
62 51 00

Zeitarbeitwww. - .deZeitarbeit

zu sofort gesucht!

Lagerhelfer

Zeitarbeit

0251-68 68 20
Joseph-König-Str. 9 48147 Münster

m/w

Produktionshelfer/in

Wollen Sie sich weiterentwickeln?
Wir stellen zwei zahnmedizinische Fachangestellte
(m/w) für die langfristige Zusammenarbeit ein:
Für die Assistenz suchen wir jemanden, der sich als Co-Therapeut
versteht und viele Arbeiten eigenverantwortlich am Patienten
durchführen möchte.
An der Anmeldung gilt es, unser Team bei der Terminvergabe, dem
Recall, der Abrechnung und dem Praxismanagement zu verstärken
und mittelfristig zur rechten Hand des Chefs zu werden.
Möchten Sie tatkräftig mitwirken, Patienten so zu behandeln,
wie auch Sie selbst behandelt werden wollen?
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns
auf Ihre Bewerbung!

Praxis Dr. Groß
Kurneystraße 26 · Münster-Nienberge
Telefon 02533/3022 · www.zahnarzt-dr-gross.de

LKW-Fahrer/in
mit FSKL CE od. alte Kl. II für Transporte

im Nahverkehr, Raum Warendorf gesucht. Tel. 0151/42224114

Vollzeit

Elektriker/in für Neubauinstalla-
tionen und Schaltschrankverdrah-
tung zu sofort gesucht. Wir freuen
uns aus ihren Anruf unter ☎ 0251-
68 68 20 oder per Mail an
info@AKTIV-Zeitarbeit.de.

Zuverlässige Reinigungskraft ge-
sucht. (Nr.22) Gebiet: Münster /
Dingbänger Weg AZ: Di. + Do. + Sa
8.00 – 10.15 Uhr. Bewerbung unter:
☎ 05 41 / 9 12 18 26 oder e-mail:
os@rdg-rational.de

Änderungsschneiderin/-schneider
für halbe Tage gesucht. Pinguin
Textilpflege, ☎ 02534/2626 oder
0251/ 52 33 33.

Senden: Putzhilfe für 3-4 Std./Wo.
für 2-Pers.-Haushalt ab Mitte März
gesucht. ☎ 0 259 7/71 64.

Freundl. Verkäuferin/Verkäufer in
Teilzeit in MS-Stadt gesucht. Pin-
guin Textilpflege, ☎ 02534/2626
oder 0251/ 52 33 33.

Für die Sonntags-
verteilung suchen wir

Zusteller (m/w)
ab 18 Jahren

für das gesamte
Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen für die
Bereiche Amelsbüren,

Mecklenbeck, Hiltrup-West,
Mauritz, Handorf

und Albachten würden wir
uns besonders freuen.
Telefon (02 51) 6 90-664

zustellerbewerbung@aschendorff.de

Elektriker (m/w) gesucht! Montag
ab 8.00 Uhr ☎ 02 51/ 62 51 00

Maler (m/w) gesucht! Montag ab
08:00 Uhr ☎ 02 51/ 62 51 00

Haushaltshilfe, freundl., zuverl.,
für 1 Pers.-Haushalt in Ottmarsbo-
cholt (auf dem Land) gesucht,
☎ 02598/9296711.

Anlagenmechaniker (m/w) ge-
sucht! Montag ab 08:00 Uhr
☎ 02 51/ 62 51 00

Schlosser (m/w) gesucht! Montag
ab 8.00 Uhr ☎ 02 51/ 62 51 00

Wer hilft mir für meine Firma beim
Jahresabschluss 2013/14 in Evers-
winkel? ☎ 02582/1395

Senden: zuverl., deutschspr.
Putzhilfe für uns. 2-Pers.-Haush. f.
ca. 3 - 4 Std./Wo. ges., ☎ 0178/
1612034 (zw. 10.00 - 20.00 Uhr).

Tischler (m/w) gesucht! Montag ab
8.00 Uhr ☎ 02 51/ 62 51 00

Call-Center-Agent/in -
Softwaresupport für unseren Kun-
den in Münster gesucht ! Mehrere
Stellen frei ! Sehr gute Verdienst-
möglichkeiten ! Office People
GmbH, Moltkestraße 25, 48151
Münster, ☎ 02 51/ 4 14 41 80 oder
per Email unter: muenster@office-
people.de

Zahnarzthelferin für die
Stuhlassistenz und Prophylaxe in
freundl. Praxis in MS-Gremmen-
dorf gesucht, VZ oder TZ, gerne
Wiedereinsteigerin, großzügiges
Gehalt und flex. Urlaubsregelung.
Wir freuen uns auf Sie. Dr Olaf Kro-
epsch, ☎ 0251/626611

Wir suchen erfahrene
Reinigungskräfte für ein Objekt auf
der Kardinalstraße in Münster-Hil-
trup. Anrufe erst ab Montag,
08.02.16 mögl.; VGR Essen,
☎ 0177/3773325.

Für unseren Kunden in Münster
suchen wir erfahrene Reinigungs-
kräfte (m/w). Steuerpflichtig. AZ:
Nachmittagsstunden. ☎ 0176-
47321569 HEINZELMÄNNCHEN
GEBÄUDEGREINIGUNGS GMBH

Produktionsmitarbeiter/innen für
unseren Kunden in Münster
gesucht! Office People GmbH,
Moltkestraße 25, 48151 Münster,
☎ 02 51/ 4 14 41 80 oder unter:
muenster@office-people.de.

Elektrohelfer/Innen für unsere
Kunden in Münster gesucht! Meh-
rere Stellen frei! Office People
GmbH, Moltkestraße 25, 48151
Münster, ☎ 02 51/ 4 14 41 80,
muenster@office-people.de

Wagenwart für die Pflege und
Reinigung eines Brieftaubentrans-
porters für die Zeit v. April - Sep-
tember in Nebenbeschäftigung
gesucht, FS C1E erforderlich. Nähe-
res: ☎ 01 60 / 91 47 47 91.

TEAMLEITER Regal-Auffüllung (m/
w) für Supermarkt in MS-Kinder-
haus gesucht. AZ ca. 40-60 Stun-
den/Monat. 2-3 Tage pro Woche
vormittags. Deutschkenntnisse
sind erforderlich. Bewerbung und
Information unter muenster@
workservice.de oder ☎02 51/
7 13 58 00.

Motivierte Mitarbeiter m/w
gesucht. ☎ 0 25 34/ 20 11

Kommissionierer/innen für
unseren Kunden in Münster
gesucht! Office People GmbH,
Moltkestraße 25, 48151 Münster,
☎ 02 51/ 4 14 41 80 oder unter:
muenster@office-people.de.

Laminatverlegen nur 6,90 €/m².
Materialien besorgen Sie, ich ver-
lege für Sie. ☎ 0 25 91 / 237 19 44

Büglerin/Bügler für 3 oder 5 halbe
Tage Anfang Weseler Straße
gesucht. Pinguin Textilpflege,
☎ 02534/2626 od. 0251/ 52 33 33.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Mitarbeiter (m/w)
im Zustelldienst

Ihre Zukunft in der Welt der Medien:
Die Unternehmensgruppe Aschendorff besteht seit nahezu 300 Jahren und ist heute führendes Medienunter-
nehmen in Münster und dem Münsterland mit zahlreichen Geschäftsfeldern, unter anderem den Tageszeitungen
Westfälische Nachrichten und Münstersche Zeitung, einem Buchverlag, diversen Internet-Portalen und einem
hochmodernen Druck- und Logistikzentrum.

Ihr Aufgabengebiet:
• Zustellung der Tageszeitung im gesamten Raum Münster
• Nachlieferungsfahrten

Ihr Profil:
• Zuverlässigkeit und Flexibilität
• Deutschkenntnisse
• Bereitschaft zur Nachtarbeit
• Führerschein Klasse B und eigener PKW
• Interesse an einer Tätigkeit mit einem Stundenumfang von 18–36 Wochenarbeitsstunden

Wir bieten Ihnen:
• Eine umfassende Einarbeitung in Ihren Aufgabenbereich
• Mitarbeit in einem engagierten Team
• Leistungsgerechte Vergütung

Bitte melden Sie sich telefonisch, per E-Mail oder schriftlich unter Angabe Ihrer Kontaktdaten und
werden Sie ein Teil der Unternehmensgruppe Aschendorff! Wir freuen uns auf Sie!

Aschendorff Logistik GmbH & Co. KG
An der Hansalinie 1
48163 Münster
Telefon 02 51 / 690-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Stellenmarkt Sonntag, 07. Februar 2016

Stellenangebote



Betreuerin mit mehrjähriger
Erfahrung sucht Minijob.
☎ 0 25 81/9 57 40 82.

Übernehme Hecken-, Strauch-,
Baumschnitt. ☎ 02 51/1 49 18 11
oder 01 76/20 43 66 77.

Suche Putzstelle in Lüdinghausen:
☎ 0157/73744811.

Suche eine zuverlässige Putzstelle
in Walstedde ab sofort. ☎ 0157/
55990371

Maler (m/w) gesucht. Wir suchen zu
sofort Maler für eine unbefristete
Stelle in Vollzeit! Bewerben Sie
sich! Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter www.atwork-perso-
nal.de, rufen Sie uns an: 0251-
13326625 oder schreiben Sie uns:
u.deneke@atwork-personal.de

Lagermitarbeiter (m/w) gesucht.
Wir suchen Lagermitarbeiter für
das Kommissionieren von Agrarar-
tikeln in Münster! Dann bewerben
Sie sich! Weitere Informationen
erhalten Sie unter www.atwork-
personal.de, rufen Sie uns an:
0251-13326625 oder schreiben Sie
uns: u.deneke@atwork-personal.de

Montagefacharbeiter (m/w) und
Montagemonteure (m/w) ab April
2016 in Altenberge gesucht. Ver-
gütung ab 15,56€/Std. zzgl. Zula-
gen! Bewerben Sie sich! Weitere
Informationen erhalten Sie unter
www.atwork-personal.de, rufen Sie
uns an: ☎ 0251-13326625 oder
schreiben Sie uns:
u.deneke@atwork-personal.de

CNC-Dreher (m/w) (Siemens-
Steuerung) für Einzelteilprogramm
in Ochtrup gesucht. Vergütung
14,50 €/Std.! Bewerben Sie sich!
Weitere Informationen erhalten Sie
unter www.atwork-personal.de,
rufen Sie uns an: 0251-13326625
oder schreiben Sie uns:
u.deneke@atwork-personal.de

Montagefacharbeiter/Techniker
Gew. (m/w) dringend für Sonder-
maschinenbau in Münster gesucht.
Vergütung ab 14,70 €/Std. - 17,00
€/Std. Keine Zeitarbeit! Bewerben
Sie sich! Weitere Informationen
erhalten Sie unter www.atwork-
personal.de, rufen Sie uns an:
0251-13326625 oder schreiben Sie
uns: u.deneke@atwork-personal.de

Kundenbetreuer (m/w) im Inbound
bei flexibler Zeiteinteilung. Sie
haben Freude an der telefonischen
Kundenbetreuung und suchen
einen langfristigen Job in Voll-
oder Teilzeit? Weitere Informatio-
nen erhalten Sie unter
www.atwork-personal.de oder
rufen Sie uns an: 0251-133266-12
oder schreiben Sie uns:
s.fricke@atwork-personal.de

Kundenbetreuer (m/w) im Bereich
Sozialversicherungswesen gesu-
cht. Sie besitzen ein ausgeprägtes
Kommunikationsvermögen, haben
Freude an der telefonischen Kun-
denbetreuung und Stammdaten-
pflege? Dann bewerben Sie sich!
Weitere Informationen erhalten Sie
unter www.atwork-personal.de
oder rufen Sie uns an: 0251-
133266-20 oder schreiben Sie uns:
i.wenzelewski@atwork-personal.de

Native Speaker (m/f) wanted! Do
you have fluent, excellent lan-
guage skills in one of the listed lan-
guages: DUTCH, SPANISH, RUS-
SIAN, DANISH, FRENCH, ENGLISH,
ITALIAN, GERMAN, NORWEGIAN
and BRAZILIAN. We can offer you a
long, interesting job in an intercul-
tural and friendly team. Please
contact us: at-work Fachpersonal,
Grevener Str. 75, 48159 Münster,
s.fricke@atwork-personal.de or call
us: 0251-13326612

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
☎ 01 52/21 64 01 13.

Gitarre/Klavier lernen - staatl. gepr.
Musiklehrer bietet qualifizierten
Unterricht. ☎ 02 51/ 27 33 07.

Probleme bei Abitur und Studium
in Naturwissenschaften, Mathe:
www.nachhilfe-muenster.de oder
☎ 02 51/27 63 86.

Erfahrene Grundschullehrerin
erteilt qualifizierte Nachhilfe in
Ascheberg und Umgebung.
☎ 0160/91765775

!!! Schlagzeugunterricht !!! Für
Anfänger und Fortgeschrittene
individuell gestaltet. ☎ 02575/
4023203 (AB)

Latein, Mathe, Englisch, Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 0177/6874901.

Karriereaufstieg mit Perspektive.
Weiterbildung zur Büro-, Praxis-,
Personalmanager/in u. kaufm.
Generalist/in. ☎ 0176/20921530.

Ma, Dt, Engl 6,50 €/45 Min v. Stud.
Kl.4 -Abi ☎ 01 57/ 92 34 19 26

Ma, Dt, Engl, Franz. 6,50 €/45 Min v.
Stud. Kl.4 -Abi. ☎ 0157/92341926

Erf. Nachhilfelehrerin erteilt Unter-
richt in div. Fächern z.B. Engl.,
Deutsch, Mathe, Franz., Spanisch,
Rechnungswesen, Bio, Chemie,
Physik im Raum ST, MS, Emsdetten
☎ 0170/4150419

Mitarbeiter/in f. d. Zustellerbetreu-
ung (m/w): Die Aschendorff Direkt
sucht zu sofort zuverlässige Mitar-
beiter (m/w) für die Betreuung der
Zeitungszusteller unserer Gratis-
zeitungen auf geringfügiger Basis
(8 Stunden, Kernarbeitszeit mitt-
wochs von 14:00 - 19:00). Sie sind
für die Sicherstellung und Organi-
sation der Zustellung verantwort-
lich und bearbeiten Zustellrekla-
mationen. Für diese Tätigkeit brin-
gen Sie Freude an eigenverant-
wortlichem Arbeiten, Flexibilität
und Organisationsvermögen mit.
Ein Führerschein der Klasse B und
ein eigener PKW sind erforderlich.
Ref.: ZGM Gratiszeitungen.
☎ 0251/690-664;
zustellerbewerbung@aschendorff.
de

4 Vermittler für renommierte
Zeitungstitel gesucht. Sie mögen
den Kontakt mit Menschen und
trauen sich zu, andere zu überzeu-
gen? Gewinnen Sie Testkunden in
Supermärkten, auf Stadtfesten und
Veranstaltungen! Lukrative Entloh-
nung mit attraktivem Fixum + Pro-
vision. ☎ 04 71/30 93 09 20.

Bereit für eine neue Herausforderung!
Kundenberater (m/w) in Vollzeit und Festanstellung
gesucht. Verdienstmöglichkeiten von 2.000 bis
3.000 €. Gern auch Berufseinsteiger. Gutes
Deutsch in Wort und Schrift ist Voraussetzung.

Telefon 03 31/5 05 83-181
E-Mail: bewerbung@impeak.de

Wir suchen

Zusteller (m/w)
für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus den

Bereichen Albachten,
Mauritz und Centrum

würden wir uns besonders freuen.
Telefon (02 51) 6 90-664

zustellerbewerbung@aschendorff.de

Neue Küche?!
Wir suchen Interessenten für hochwertige, geschmackvolle Einbau-
küchen, passgenau für Ihr Haus oder Ihre Wohnung, die Sie äußerst
günstig von uns erhalten.
Voraussetzung ist ein gepflegtes, geschmackvolles Umfeld und dass
Sie bereit sind, für 6 Monate nach telefonischer Absprache
Ihre Küche interessierten Architekten zu zeigen.

Projekt GmbH, Telefon (05 41) 40 90 60

Insel Rügen, Komfort-Ferienwoh-
nung in Sassnitz ganzjährig zu ver-
mieten, freie Termine unter:
www.knicker-sassnitz.de, ☎ 0171/
9754684.

Nordsee Carolinensiel: FH zu verm.
www.ferienincarolinensiel.de,
☎ 05506/7919.

Nordseewinterträume /
Callantsoog-Nordholland - Reet-
dachferienhaus für 6 Personen mit
Sauna, Kaminofen und allem Kom-
fort. Last Minute: Februar/März
2016: 4 Tage 305 €, 7 Tage 425 €

inkl. NK und Endr. Info:www.ds-
unna.de / Mail: dsunna@web.de /
0163/3021952

Kroatien Trogir bei Split, Komfort-
FeWo, f. 2-6 Pers. zu vermieten von
Mai-Oktober 2016, ☎ 02575/3816

Norderney, gepfl. App´s, Top-Lage,
1-4 Pers., teilw. Blk, Terr.,
Schwimmb., ☎ 02508/9996270.

Urlaub in Norden-Norddeich an
der Nordsee! Jetzt für die Oster-,
Sommer- und Herbstferien 2016
buchen. Neue FeWo, 60 m², für bis
zu 5 Personen frei. www.fewo-
wattläufer.de od. ☎ 02571-549543

Idyll. FH direkt am Nordseedeich,
ruhig, günstig, Kinder willkommen,
Hund erlaubt, ☎ 0 56 01/ 8 68 15.

Urlaub an der Müritz inmitten der
Mecklenburgischen Kleinseenplat-
te! 2 komfortable FeWo ca. 60 m²,
Hund auf Anfrage, Rad fahren,
Wassersport, Angeln, Jagd,
☎ 0 52 41/6 71 35; www.urlaub-
mueritz-seenplatte.de

Spanien, Ampuria Br., Ferienhaus
v. 28.5-18.6. & ab 30.7 frei,
☎ 0176/39230070

FeWo mit Panoramablick über das
Zwischenahner Meer, gr. Loggia,
☎ 0251/8712537 (AB).

Cuxhaven-Duhnen, 3 Fewo m.
Balkon od. Terr./Garten, je 2-4
Pers., www.ferienwohnung-cuxha
ven-net. de, ☎ 05241/9096776.

Norderney, FeWo, 2-4 P., strand-
/stadtnah, Grg., Fahrr., WLAN vorh.,
Termine: 16.03.-31.03., 17.04.-
04.05., 13.08.-24.08., 26.09.-26.10.,
☎ 05921/38132.

Flughafentransfer W. Steinmetz
von MS zum FMO, 2 Pers. ab 40 €,
D-dorf ab 130 €, Dtmd. ab 60€,
☎ 01 52/ 21 58 20 43

Côte d’Azur, Ferienhaus, 4 Pers. von
deutschem Besitzer privat zu ver-
mieten. chalet-marie-luise.de
☎ 0033/494560487

Stade-Altes Land: wunderschöne
Kirsch- u. Apfelblüte erleben mit
der Nähe zur Elbe, HH u. Buxte-
hude. Wohnen: 4 Sterne FeWo -
günstig (Neubau 2015) - 3 SZ, Leih-
räder. Natur pur u. tolle Radwege,
www.ferienwohnung-stade-
geest.de, ☎ 01520/5923724

Südfrankreich, Mittelmeer, Mobil-
heim, strandnah, 2 Schlafzimmer,
Klima, von privat, ☎02504/5522.

Alle Arten von Aus- und Umbau,
Renovierung, Trockenbau und
Bodenbeläge. HomeConcept
Lachowski, ☎ 0174/2129977.

USB-Platten, ca. 14 m², in
Ascheberg, zu verschenken.
☎ 02593/1487

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 35 J., keine
Anfahrtskosten. ☎ 0251/328272
od. ☎ 02504/8445 od. ☎ 02571/
576800

Für eine kleine Halle suche ich
Architekt/Statiker. ☎ 01 51/
41 83 67 84

Garage, Julius-Leber-Str. 14 zu
verm., mtl. 75 €, ☎ 0177/3105095.

diewohnstube.de - Firma Clauss,
Inhaber Thomas Schwarzer, Raum-
ausstattermeister, ☎ 02 51/64 46 9

Maler- & Lackierarbeiten aller Art,
keine Tapezierarbeiten. ☎ 02592/
977336.

SAERBECK, Eichendorffstr., Garage
35 €, frei ab 01.03.16, ☎ 02591/
7775 od. 0163/7751531
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Auflösung des Rätsels

Bootsfarbe und Pflegemittel.
FOR-SAIL.de – DER Wassersport-
laden in MS! Rudolf-Diesel- Str. 40.
! 0251/1416917.

Silikonfugen im Bad-WC-Böden, an
Fenstern und Mauerwerk! Auch
Erneuerung schimmeliger Fugen!
☎ 01 71/5 29 26 95.

Malerarbeiten aller Art, auch Fuß-
bodenbeläge: ☎ 01 72/1 99 06 11.

Neueröffnung Deli Friseursalon,
beim Altenheim Papst-Johannes-
Paul-Stift, Culmer Str. 16, MS,
☎ 02 51/20 88 58 12, mit und
ohne Termin, Eröffnungsangebot:
nach 10 Besuchen - Gutschrift von
10 €/Erw. bzw. 5 €/Kind.

Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.
Wir erstellen Arbeitnehmern, Rent-
nern und Beamten die Lohnsteuer-
erklärung. Hammer Str. 147, 48153
Münster, 0251/ 2 891 876,
www.komurcu.aktuell-verein.de

BON!BON! Warendorfer Str. 57! Aus
Schottland: Mrs. Bridges Lemon
Curd, die legendäre Zitronencreme
u. Edradour Whiskey Fudge in sehr
schöner Metalldose. Lecker!

Existenzgründer/-in!! Langjährig
bestehendes Wollgeschäft mit
zusätzlicher Dienstleistung an
motivierte Nachfolger/-in abzuge-
ben. ✉ HA7920327 AGM, 48135
Münster

Malerarbeiten aller Art,
Renovierungen, auch Fußboden-
beläge ☎ 01 72/1 99 06 11.

Mobile Fusspflege seit 10 J., kommt
in Haus, 20 Euro, Firma Heike,
☎ 0251/276277
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Sie stehen im Regen, so ein Pech.
Wir haben die Lösung,

ein Dach aus Blech.

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Ob Auto, Geräte, Maschinen
oder Sau, wir haben

das Beste für jeden Bau!

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Thermodach und
Wandelemente

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Sonderposten

Dach u. Wand ab 3,99 €/m²

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com
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Martin Holtermann

Telefon 02 51. 690-9627

E-Mail anzeigen.muenster@

ag-muensterland.de

Münster-Süd

Stefan Schwertner

Telefon 02 51. 690-9621

E-Mail anzeigen.muenster@

ag-muensterland.de

Münster-Nord

www.ag-muensterland.de

I AHRE NSPRECHPARTNER
für gewerbliche Anzeigen

Wir, Paar (50/51), suchen
Interessenten für eine Freizeit-
gruppe für Radtouren, Wandern,
Bowlen, Kleinkunstbühne, Kocha-
bende, etc. ☎ 01 57/70 08 28 06
(am besten zwischen 19-20 Uhr).

Suche Akkordeon o. Harmonika.
☎ 01 76/80 08 21 54.

Seriöse Barzahlerin sucht Pelze,
Teppiche, Gemälde, Puppen,
Musikinstrumente, Nähmaschinen,
Handtaschen, Silberbesteck, Mün-
zen, Bernsteinketten, Uhren,
Bücher, Schmuck, Porzellan,
Möbel, H/D Garderobe u.v.m.,
☎ 01578/9298988

Fahrradträger für AHK ges., keine
Pedalbef., ☎ 01 76/96 45 61 09.

Wir, 2 Schülerrinnen, suchen
Mathenachhilfe f. die Kl. 12 der
Oberstufe in LH o. Nordk.
☎ 01 62/6 85 98 84.

Begutachterin kauft jeden Pelz,
Krokotaschen, Orientteppiche,
Goldschmuck, Rolex, Cartier, Breit-
ling, Porzellan, Kristall, sof. Baraus-
zahlung, Fr. Weinrich ☎ 0 15 25/
7 44 33 20

Kaufe alte Orientteppiche, Pelze,
Siber, Silbermünzen, Silberbeste-
cke, Edelmetalle und Bernsteinket-
ten. Seriöse Abwicklung, zahle in
Bar alles aus Omas Zeiten,
☎ 0201/85830127.

Zeugen gesucht! Am Freitag-
morgen (29.01.2016) ereignete
sich gegen 7:48 Uhr auf der Kreu-
zung Lienener Damm/Engelstraße
in Ostbevern ein Verkehrsunfall.
An dem Unfall waren ein silberner
Daihatsu Sirion und ein grauer
Land Rover beteiligt. Um den
Unfallhergang zweifelsfrei klären
zu können, werden noch Zeugen
gesucht. Wer Angaben zu diesem
Unfall machen kann, wird gebeten,
sich unter der Telefonnummer
0152/01720753 zu melden.

Suche Trödel: Hausrat, Deko,
Porzellan, Schuhe, gute Kleidung.
Zahle 5 € / Kiste, ☎ 02595/972584.
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Auflösung des Rätsels

Vitrine, Eiche hell, mit Butzen-
scheiben, B: 2,20m, zu verk.
☎ 02593/1279

Bandscheibenfederkernmatratzen

original verpackt, 140 x 200, NP
349 € für 119 €, u. in 90/100 x 200
für je 99 €. Liefern mögl. ☎ 01 79/
9 16 11 22.

2 Schwingstühle, Edelstahl, Leder
schwarz, neuwertig, zu verkaufen.
150 €, ☎ 02 51/37 41 54.

Collie-Welpen in tricolor
(Hobbyzucht VDH), eine wunder-
schöne Hündin/ein Rüde, suchen
ab sofort ein passendes Zuhause.
☎ 05941/9207930 www.collies-
von-der-dinkelaue.de

Dringend suchen wir für Kater
Mattes, 2 J., kastr., tätow., entw. u.
geimpft, ein liebes beständiges
Zuhause mit Freigang. ☎ 0171/
7452631.

Eine Seele von Hund. Liebenswerte,
aparte Mischlingshündin (1 J., mit-
telgroß, kastriert, geimpft etc.) aus
dem Tierschutz wünscht sich einen
Kuschelplatz als Allein- oder als
Zweithund, bei bewegungsfreudi-
gen Menschen mit Zeit. Die jetzige
Pflegestelle in MS kann nur das
allerbeste über die freundl. und
absolut verträgliche Hündin
berichten, ☎ 0251/314612 oder
0160/3030772.

Wir suchen alle noch ein liebes,
best. Zuhause: Kater Kiran 8 J., Lilli
2 J., Merle 2 J., Daisy 2 J., Bibi 2 J.,
Balthasar 8 J., Casper 2 J.,alle
kastr./tätow./entw./geimpft sowie
Katze Ronja 5 Mon., entw./geimpft
☎ 0171/7452631.

Kompaktausbildung zum Schul-
Kindergartenhund März/April 2016
in entspannter Atmosphäre an der
Nordseeküste. ☎ 04742/3442968,
www.lernzentrum-mensch-
hund.de

Ergometer von Christopeit, 30 €.
☎ 0251 / 763747.

Kaminholz Buche/Eiche 55 €,
Birke/Erle 48 €, Nadelholz 38 €; Lie-
ferung möglich, ☎0151/18307666.

Baum-Bestattung Friedwald,

Warendorf-Freckenhorst, 2 Baum-
Bestattungsplätze, optimale Lage,
aus privaten Gründen günstig
abzugeben. ☎ 01 60/8 14 92 59.

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Samsonite Hartschalenkoffer,

groß, abschließbar, mit Rollen,
Topzustand, NP 195 €, VK 75 €.
☎ 0 25 34/ 76 36.

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

Firlefanz und Fummel: Der Basar
für die Großen, Samstag, 27.02.16
von 9:00 - 12:00 Uhr, Grundschule
Rinkerode, Info und TeilnehmerNr.:
☎02538/1324 u. ☎02538/915678.

Parkett Seggewiß: Parkettver-
legung und Renovierung aus Meis-
terhand + Treppensanierung
☎ 0 25 41/8 46 77 31.

Kamin- und Brennholz, Holz
Höring, ☎ 02591/5616 oder 0176/
63887035.

Second Hand und Neuware auf 130
m², Bekleidung Gr. 50-158, Kinder-
wagen, Autositze, Hochstühle
u.v.m., Kinderbasar, LH, Münsterstr.
33-35, www.lh-portal.de,
☎ 02591-792219

Tausche Gefrierschrank 190 l, ganz
neu, gegen kleineren, mögl. in
Senden. ☎ 02597/7501.

Suche Modelleisenbahnen, z.B.
Märklin H0, Spur N, Spur G, Spur Z ,
Spur 1 und ähnliches, ☎ 02508/
997892 oder ☎02508/993219.

Achtung! Seriöser Ankauf von
Nähmasch., Handtaschen, Schreib-
masch., Möbel, Schmuck, Damen-
bekl., Pelze, Zinn, Silberbest., Blei-
kristall, Teppiche, Porzellan, Häkel-
decken, Münzen, ☎ 0201/
85834434, Frau Lauenburger

Ankauf Pelze, Krokotaschen,

antike Möbel, alte Bibeln, Kron-
leuchter, Näh-/Schreibmaschinen,
Teppiche, Porzellan, Bilder, Pup-
pen, Uhren, Bernstein, (Korallen-),
Schmuck. Garantiert seriös! Herr
Esper, ☎ 0163/6238172.

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Kaufe Militaria - zahle
Höchstpreise. Soldatennachlässe,
Orden, Ehrenzeichen, Uniformen,
Dolche, Säbel, Mützen, Urkunden,
Nachlässe, Fotonachlässe usw. vor
45. ☎ 02524/1210 od 0178/
8014689.

Achtung Bargeld! Kaufe Porzellan,
Zinn, Streichinstrumente, Teppi-
che, Pelze, Näh-Schreibmasch.,
Gold-Modeschmuck, Bernsteinket-
ten etc. ☎ 01575/8448394

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Suche Sammeltassen, Bierkrüge,
Kristallgläser, Römergläser, Bava-
riaservice, Nähmaschine, einen
Nähkasten, Damengarderobe
Größe M, Kleinmöbel ☎ 02 31 /
98 53 56 82 od. 0177/2373093

Kaufe Bekleidung aller Art, Pelze,
Uhren, Bleikristall, Münzen,
Schreib-/Nähmasch., Lampen, Tep-
piche, Porzellan u. Krüge, Zinn, Sil-
berbesteck, Schmuck, ☎ 0152/
07644757.

Privatsammler sucht Kindermöbel

von antik - 1980, Email:
arianenagel@web.de

Sammler su. Porzellan, Bleikristall,
Römer, exkl. Handtaschen, Nerze,
Münzen, Korallen, Bernstein,
Modeschmuck, ☎ 0201/43367372

Achtung Kaufe! Pelze a. Art und
Persianer, Teppiche, Abend-Trach-
ten-Mode, Taschen, Kristall, Bilder,
Bernstein, Korallen, Zinn, Orden,
Münzen, Silberbesteck, Porzellan,
alte Weine, Spirituosen, Uhren a.
Art, Schmuck. Seriöse Abwicklung,
Frau Lora 0157/83780522

Achtung! Kaufe alle Pelze, H/D
Garderobe, Handtaschen, Bern-
stein, Bilder, Münzen, Uhren, Näh-
Schreibmaschinen, Kronleuchter,
Zinn, Modeschmuck, Tafelsilber,
Goldschmuck, Pelikan/Mountblanc
- Stifte, alte Feuerzeuge u. Brief-
marken. Seriöse Abwicklung wird
garantiert. ☎ 0152/37919019 .

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren, u.
alles an Schmuck. Herr Klärr seit
1975, ☎ 02 09/94 57 36 82 od.
01 77/8 05 04 18.

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Unifor-
men, Fotos usw. ☎ 02508/997892
od. ☎02508/993219.

Achtung Sammler sucht! Krüge,
Kristall, Römergl., Pelzmäntel,
Kleinmöbel, Besteck, Gold/Silber-
schmuck, Herrenmode, Geschirr,
Orientteppich, Bernstein, alte Wei-
ne/Spirituosen... ☎ 0163-4678528

Liebevolle 24-Stunden-Senioren-

betreuung aus Polen. Absolut
legal und zuverlässig, auch
Demenz/ Schlaganfall ☎ 02382/
9615936

Attraktive Ausländerin (43) sucht
festen hilfsbereiten Freund. Bitte
nur SMS gerne mit Foto. ☎ 01 52/
26 61 55 86.

Schatzsucher 47/190, schl., sucht
Sie für Bez. whatsapp 0177/
6796244 Nur Mut!

Er, Ende 50, sucht treue Partnerin.
☎ 0152/22402431 od. WhatsApp.

Jedes Jahr aufs Neue führt mangelnde
Aufmerksamkeit zu Hunderten von Unfällen
auf Deutschlands Straßen. Eine wichtige
Rolle spielt dabei das gute Hören.

Der Automobilclub von Deutschland
(AvD), der dänische Hörgerätehersteller
Oticon und zahlreiche Hörakustiker in
ganz Deutschland haben es sich daher
zur Aufgabe gemacht, Deutschlands
Autofahrer hör-fit und damit die Straßen
sicherer zu machen.

Mit der Hör-Studie „Besser hören, besser
fahren?“ laden sie Autofahrer ein, kos-
tenlos Oticon-Hörgeräte zu Hause und im
Straßenverkehr zu testen. Teilnehmende
Hörakustiker passen die Hörgeräte indi-

viduell und kostenlos für die Teilnehmer an.
Die Studienteilnehmer halten ihre Er-

fahrungen und Meinungen in Fragebögen
fest. Die Hör-Experten von Oticon werten
diese im Anschluss aus und nutzen das
Feedback, um zukünftige Hörgeräte noch
weiter auf die Bedürfnisse der Kunden
zuzuschneiden. Zum Dank erhält jeder
Studienteilnehmer eine kostenlose Jahres-
mitgliedschaft beim AvD.

Der Hörtest – Die Inspektion
für den Autofahrer

So wie das Auto sollte sich auch sein
Fahrer regelmäßig einer Inspektion unter-
ziehen. Dazu gehören regelmäßige Ge-
sundheitschecks wie Seh- und eben auch
Hörtests. Sollte eine Hörhilfe notwendig
sein, gibt es innovative Hörsysteme
wie Oticons BrainHearing™-Technologie.
Diese Hörgeräte denken beim Autofah-
ren mit. Sie verstärken die relevanten
Geräusche des Straßenverkehrs und
filtern die Störgeräusche heraus – und
sind dabei von außen kaum sichtbar.

Die Ohren fahren mit:
Studie soll für mehr Sicherheit

im Straßenverkehr sorgen

– ANZEIGE –

Möbel und Einrichtungen

Tiermarkt

Verkäufe

Gesuche

Dienstleistungen

Partnerschaften
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den Tag.
Versüßt dir



Walstedde - Kerkpatt 4b, gepflegte
65 m² Whg., 2. OG, off. Wohn-/Kü.-
Bereich, EBK vorhanden, 1 Schlafzi.,
Bad, Abstellr., gr. Blk, KM 400 €.

☎ 02388/839098

Sendenhorst, 1 Zi.-Appartement, 30
m², EG mit Terrasse, ab sofort frei.

☎ 0178/8086440

FÜR VERKÄUFER KOSTENLOS!!!
Dringend für Kunden aus Münster
gesucht!!!! Eine 2-4 Zimmer ETW
oder ein kleines EFH/DHH/RH in
Münster/Umgebung. Wendebur-
ger Handelshaus GmbH, J. Warne-
cke, ☎ 01 77/4 46 07 13.

Junge Familie sucht ein Haus in
Drensteinfurt. ☎ 0176/23393045.

Doppelhaushälfte in Alt-Lotte ab
dem 1.07.16 zu vermieten. 120 m²,
4 Zimmer, 650 € kalt. ☎ 01 51/
20 34 15 53.

Münster Neubau-ETW´s von 80-
120 m² + Keller + Grg. ☎ 02546/
1820, dr-sperling-immobilien.de

Senden, 4 ZKB, 90 m², zum 1.2.2016
oder später zu vermieten.

☎ 0151/17550700.

Ahlen, RH, 5 ZKB, G-WC, ca. 110 m² -
WBS (4 P.) erforderl. Ab 1.5.16 zu
verm., KM 547 € + NK + Garage+
Stellplatz, ☎ 02381/71000

Emsdetten, DG-Wohnung m.
Aufzug, 2 ZKB, EBK, möbliert, WM
+ Tr., ca. 60 qm, Fußgängerzone,
schöner Stadtblick, ab sof. zu verm.
KM 440 € + NK + Kaut. ☎ 0176/
92878956 oder 0176 / 55455469.

SAERBECK, 3 ZKB, Erdgeschoss, 68
m², Balkon/Garten in ruhiger Son-
nenlage, gute Aufteilung mit gr.
Wohn- u. Essbereich, großer Keller
+ Waschkeller, KM 470 €, HK 55 €,
NK 70 €, zum 01.03., ☎ 02591/
7775 od. 0163/7751531

Südkirchen, I. OG, 103 m², 3 ZKDB,
großzügige Dachterrasse, ruhige
Sackgassenlage, KM 535 €, 2 MM
Kaution. ☎ 0160/6522882

GV-Reckenfeld, schöne helle EG-
Whg., ca. 90 m², 3 ZKB, G-WC, gr.
Blk. m. Zugang zum Grt. (Garten-
haus), Keller, ab 01.05.16, KM 515 €

+ NK + Grg., ☎ 0171/8136660.

Olfen, 3.5 ZKDB, 1. OG im ZFH, 90
m², AR, Blk., Stellpl., an ält. Paar/-
Pers., KM 470 € + NK + 2 MM Kau-
tion, ab 1.3.16, ☎ 01520/2085007.

Emsdetten, 2 ZKBB an Einzelpers.
ab sofort zu verm., ☎ 0151/
15464760.

LH, gepfl. 3 ZKDB, Park., gr. Blk., EBK,
Keller, 96 m², 1. OG, i. 2 F.-Hs. stadt-
nah, best. ruh. Wohnl. an solv. NR
ab sof. o. spät. z. verm., Garage
mögl., KM 490 € + NK + Kaution. ✉
HA7920370 AGM, 48135 Münster

Nordkirchen, Whg. im 3-Fam.-Haus,
zentral, aber ruhig gelegen, 1. OG,
88 m², 3 ZKDB, G-WC, Balkon, Gar-
tennutz., Garage, z. 1.5. od. 1.6.16
zu verm., ☎02596/1043 (evtl. AB).

Schöppingen, zentral gelegen: 3
ZKB, 2 Blk., 82 m², 2. OG, 320 € KM
+ NK, (V, 151 kWh, Gas, Bj. 74), WG-
geeignet, ☎ 02373/63588.

Ahlener Westen, ca. 90 m² (3 ½ Zi.)
mit Kü. u. Blk., zum 01.04.2016
(auch früher mögl.) zu verm.. KM
450 € + 30 € Küchenmiete. Bitte
melden unter ☎ 02382/9608309.

Landhauswohnung, 130 m², 4 ZBK,
ab sofort frei, ☎ 0176/37198530.

Füchtorf, DG-Wohnung, 1 ZKB, 47
m², ab sofort zu verm., 02581/
1545.

Ahlen-Vorhelm, 1. OG, ca. 90 m², 4
ZK (EBK kann übernommen wer-
den), Diele, Bad, AR, Balk. u. Kellerr.
z. 1.5.16. ☎ 0160/95755182.

Freckenhorst, 3 ZKB, Balkon,
Garage, 74m² im Parterre,

☎ 02581/44120

Drensteinfurt, Doppelhaushälfte
zum 1.5.16, ca. 120 m² Wfl., 350 m²
Grdst, Keller, Carport, KM 800 €, NK
100 €. ☎ 02508/984579

Drensteinfurt, Im Grünen Grund,
2,5 ZKB, große Loggia, EBK, 57 qm,
KM 390 € zzgl. NK. ☎ 02508/
9992624

Altenberge, Münsterstr. 10,
Ortsmitte, 90 m², KM 495 € + NK +
MWSt., Kaution o. Bankbürgschaft,
sofort frei - ☎ 02505/930220.

Walstedde, 3 Zi.-Whg. auf 2 Ebenen,
DG, EBK, Balk., ca. 85 m², KM 395 €

+ NK, Kaution, ab 1.3.2016 zu ver-
mieten. ☎ 0159/02313601

Altenberge: Rentner-Ehepaar sucht
3 ZKBad (mit DU) Blk., od. Terrs. mit
Garage o. Carport bis 650 € WM.

☎ 0160/91282052

Unabhängige Sie (Anfang 60),
sucht ruhige 2 ZKB, gerne mit Bal-
kon, bis ca. 60 m², in Lüdinghau-
sen, ☎ 02336/409987.

Suche im ländlichen Bereich (ca. 15
km Umkreis Selm/LH), ca. 100 m²
Wfl., gerne auch Resthof m. sep.
Garten, Tel., 0157/54643593.

Drensteinfurt und Umgebung! Ich
suche eine Erdgeschosswohnung/
Haus mit Tierhaltung. Gesichertes
Einkommen ist vorhanden.

☎ 01 51/52 52 90 88.

Dringend gesucht! 4-köpfige
Familie sucht dringend Wohnung
in Drensteinfurt. ☎ 0178/4085883

Berufst., 58 J., Single sucht 2-3 Zi.-
Wohnung, ca. 50-60 m², ca. 500 €

warm, zu sofort oder später.

☎ 01 77/6 18 16 23.

Wir planen undnd bauuen
für Siee in massiver BBauweise:e:

Einffamillienhäusser, Dooppelhäuserr,
Eigeentummswohnunngen, Mehrfamimilienn-
häusser, Betrieiebs- uund GGeschhäftsshäuserr.

Besuuchenn Sie unseer auutarkkes
EnerrgiePluss-Wohnsiegel-Haus:
samstagstags 110 –15 Uh5 Uhr
und aufauf AnAnfragee

HelSti Massivhaus und Immobilien GmbH

DIE SICCHERRE BASIS
FÜRR SORRGENNFREIEIES BAUEEN.

Im Westfeld 59

59077 Hamm-Pelkum

Werner Straße 32 . 59368 Werne
Tel 02382389 99 9503503-0-0 . F. Faax 02382389 99 95035031717
E-Mailail: i: infonfo@he@helstlsti.di.dee . wwwwww.helstlsti.di.dee

10 Jahre
Garantie

Ahlener Westen, 3 ZKB, 2. OG, ca.
67 m², Badewanne, Laminat, KM
280 € + NK. ☎ 01 77/1 44 35 74.

Vermietungen
Wohnungen/
Appartements

Vermietungen
Häuser

Verkäufe
Wohnungen
Appartements

Mietgesuche
Wohnungen/
Appartements

Sonstige
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Ankäufe
HäuserGünstiger

zum Traumhaus
Überlegte Planung lässt die Kosten schrumpfen

Ein Hausbau lässt den Konto-
stand drastisch abrutschen.
AberdieserSturzlässtsichab-
mildern. Man muss nur wis-
sen wie.

Es geht schon beim
Grundstück los: Lage,

Größe, aber auch die Gege-
benheiten vor Ort bestim-
men den Preis. Ob in der
Stadt oder im Dorf bedeutet
in meisten Fällen: Entweder
kleines Grundstück oder
schlechtere Lage.
Aber: „Bauherren sollten

die Entscheidung, wegen
eines großen, aber preiswer-
ten Grundstücks aufs Land
zu ziehen, gut abwägen“,
gibt Uta Maria Schmidt von
der Verbraucherzentrale
Rheinland-Pfalz zu beden-
ken. „Die Infrastruktur kann
unzureichend und die Fahrt
zur Arbeit zu lang und auf
Dauer zu kostspielig sein.“
Und der Wiederverkaufs-
wert ist im Vergleich zu
einem Stadthaus geringer.
„Vor allem beim Bau von

Reihen-undDoppelhäusern
lassen sich Grundstücke

klein halten“, erklärt
Schmidt. Achten müssen
die Bauherren dann auf gu-
ten Schallschutz. Besonders
günstig sind Erbbaugrund-
stücke, die Kirchen oder ei-
nige Kommunen anbieten.
Vor dem Kauf sollte man

das Bodengutachten studie-
ren. Denn: Versteckte Kos-
ten können auch im Nach-
hinein auftreten. „Befindet

sich das Grundstück zum
Beispiel in Hanglage, kom-
men Kosten für die Anpas-
sung des Fundaments hinzu
sowie eventuell auch für
StützwändeundVorkehrun-
gen zum Ablauf von Was-
ser,“ so Wolfgang Szubin
vom Verband Wohneigen-
tum
Außerdem sollte man klä-

ren: Ist das Grundstück er-
schlossen? Sind also An-
schlüsse andieVersorgungs-
leitungenwie Strom,Wasser
undGas sowie an das Kanal-
netz gegeben? Auch das ver-
meidet Kosten.
Dann geht es an die Platz-

planung. Eine Vorstellung,
wie das Haus aussehen soll,
haben die meisten. Aber:
„Viele überschätzen sichmit
der Größe des neuen Hauses
und dem Budget hierfür“,
sagt Szubin. Er empfiehlt
120 bis 140 Quadratmeter
für eine vierköpfige Familie.
Eine kleinere Wohnfläche
verringert außerdem den
Energiebedarf. Wer mehr
möchte, muss mit deutlich
höheren Kosten rechnen,
rund 1500 Euro pro Quad-
ratmeter und mehr, erläu-
tert Schmidt. Sie rät: Wer
platzsparend baut, sollte auf
verschenkten Raum durch
Flure und Treppenhäuser
achten.
„Die Kosten sinken eben-

falls, wenn man klare
Grundrisse wählt, im In-
nern auf massive Wände, in
der Fassade auf Vor- und
Rücksprünge wie Erker und
Nischen verzichtet“, erklärt
Schmidt. Balkone und
Dachterrassen gehen eben-
falls ins Geld. Auch bei der
Dachart lässt sich einiges
einsparen: So sind Satteldä-
cher oft günstiger als Walm-
dächer, Betondachsteine
preiswerter als Tonziegel.
Statt einer Garage reicht

manchmal auch ein Car-
port. Statt Keller genügtwei-
terer Stauraum imHaus oder
in der Gartenlaube. Häuser
ohne Keller benötigen dann
allerdings im Erdgeschoss
einen kleinen, preislich
günstigeren Hausanschluss-
raum für die Heizungsanla-
ge. Dennoch sollte gerade
diese unumkehrbare Ent-
scheidung gut abgewogen
werden. (dpa)

EinHausbauistteuer– aberaneinpaarPunktenlässt sichgut
sparen. Foto: dpa/Fredrik von Erichsen

Wer anstelle einer Gaube ein
Dachflächenfensterplant, er-
wirtschaftet damit schon
fastdieEinbauküche. Foto:dpa



Alle Farben und Formen
Individualität ist auch bei Fenstern Trumpf

Das einheitliche Aussehen
frühererZeiten ist längst pas-
sé: Heute werden Gebäude
von Jahr zu Jahr schickerund
einzigartiger.

Während Fenster früher
eher einen Schießscharten
ähnlichen Charakter hat-
ten, sind heute lichtdurch-
flutete Räume und dement-
sprechend hohe Glasanteile
gefragt. Bodentiefe Fenster
sind ebenso machbar wie
Ganzglasecken, großeHebe-
Schiebe-Türen, einzigartige
Rundfenster mit kleinen
oder großen Durchmessern,
Schrägelemente im Dach

oder auch der klassische
Wintergarten, der heute in
vielen Farben und Formen
daherkommt. „Apropos Far-
ben: Nicht nur die Formge-
bung lässt sich nach den
eigenen Bedürfnissen be-
stimmen, auch farbige Ak-
zente sind bei Fenstern und
Fassaden gefragt“, erklärt
Ulrich Tschorn, Geschäfts-
führer des Verbandes Fens-
ter+Fassade (VFF). Angefer-
tigt werden können Fenster
und Türen aus unterschied-
lichen Materialien und mit
reizvollen Oberflächen.
Fenster und Türen aus
Kunststoff, Holz und Metall

oder Kombinationen aus
den verschiedenen Materia-
lien – fast alles ist machbar.
Der Einsatz von unter-

schiedlichen Gläsern, die
Maßstäbe in Sachen Sicher-
heit, Schallschutz, Sonnen-
schutz und Wärmedäm-
mung setzen, ist heute im
Fenster- und Haustürenbau
gang und gäbe. Verschiede-
neBeschlägemit individuel-
len Fähigkeiten in Sachen
Einbruchhemmung sowie
wirksame Beschattungen
und Lüftungsvarianten für
jeden erdenklichen Einsatz-
zweck runden das riesige
Angebot ab.

Große Schiebetüren sorgen füüfür viel
Licht und Luft im Haus.

Foto: VFF/Roto Frank

In Blühgruppen pflanzen
Ideen für das Gartenjahr

Blühende Pflanzen die
ganze Saison über? Das

geht – mit guter Planung.
Besonders wirkungsvoll ist
die Bepflanzung, wenn es
sich um dichte Gruppen
handelt. Daher rät die Gar-
tenakademie Rheinland-
Pfalz, nicht überall ein biss-
chen was zu verteilen, son-
dern Pflanzen in Schwer-
punkten imGarten anzusie-
deln. So steht zu bestimm-
ten Zeiten immer eine Ecke
in Blüte oder trägt Früchte
beziehungsweise buntes
Laub als schmückendes Bei-
werk.
Eine Blühgruppe für Janu-

ar und März kann etwa die
Zaubernuss als Hauptblüher

gemeinsam mit Weiden,
Schneeheide und Ziergrä-
sern bilden. Für März und
April passen Felsenbirne
und Forsythie mit Blutjo-
hannisbeere, Zierquitte,
Schneespiere sowie frühblü-
hendeBlumenzwiebelnund
Primeln zusammen. Im Mai
bildet der Goldregen mit
Flieder, Zierkirsche, Blut-
pflaume, Maiblumen-
strauch und Prachtspiere
eine Blühgruppe.
Tipps für die richtige

Kombination und die ent-
sprechenden Anforderun-
gen für die Bepflanzung gibt
es bei Garten- und Land-
schaftsbauern oder im Fach-
handel. (dpa)

Wir bieten an:
• Balkongeländer • Fensterbrüstungen

• Umwehrungen u. v. m.

Metallbau & EdelstahldesignMetallbau & Edelstahldesign
Michael Otto

Weitere Objekte unter:
www.hmo-edelstahldesign.de · Michael Otto

48147 Münster · Schleswiger Str. 25
Tel. 02 51/27 75 98 · Mobil: 0172/5 26 56 47

Professionelle Pflege und Aufbereitung Ihrer Edelstahlaußenobjekte

Bauelemente

Fenster und Türen GmbH & Co. KG

• Aluminium und Kunststoffelemente
• Exklusive Haustüren
• Fenster und Rollläden
• Alu-Glas-Fassaden
• Alu-Terrassendächer
• Hochwertige Alu-Zäune
• Insektenschutz
• Sonnenschutz

Besuchen Sie unsere Ausstellung! Wir beraten Sie gerne!
Öffnungszeiten

Montag bis Freitag 8.00–17.00 Uhr

Tel: 0 25 72 / 9 59 60 37 · Mobil: 0171 / 4 55 26 4
Fax: 0 25 72 / 9 59 60 38
Mail: info@wk-fensterundtueren.de
Web: www.wk-fensterundtueren.de

Taubenstraße 55, 48282 Emsdetten

Alle Elemente auf Ihr individuelles Maß von uns
geplant, für Sie produziert und von uns montiert!

TISCHLEREI & HOLZBAU HÜSERTISCHLEREI & HOLZBAU HÜSER
Planen und gestalten Sie Ihr individuelles
Traumhaus mit uns, auf Wunsch schlüsselfertig
und mit hohem Sicherheitspaket

Durch erhebliche Fortschritte in der Baubiologie sowie der Bau-
physik hat sich die trockene Holzrahmenbauweise mit ihrem
sehr hohen Vorfertigungsgrad in den vergangenen Jahren immer
mehr etabliert.
Die energiesparende Bauweise, Niedrigenergie – Passivhaus
Standard, gewährleistet dauerhaft niedrigste Unterhaltungskosten.
Die Fassadengestaltung der Außenwände beim Holzrahmenbau
kann in allen erdenkliclichen Varianten erfolgen.
Planen Sie mit uns Ihr Traumhaus. Wir erstellen dieses nach Ihren
individuellen Wünschen, gerne auch schlüsselfertig und zu einem
vereinbarten Festpreis.
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin mit uns,
wir zeigen Ihnen gerne unsere Produktion und Fertigung.

Schulze-Delitzsch-Straße 9 · 59348 Lüdinghausen
Tel. (02591) 79 41 42 · Fax (0259Fax (0259F 1) 79 41 43 · Mobil (0160) 18 14 314
www.tischlerei-hueser.de · infr.de · infr o@tiscfo@tiscf hlerei-hueser.der.der
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Gute Noten für das Experiment
Kurzer Vorlauf war kein Handicap / Lob für Organisation und das Zwei-Hallen-Modell

MÜNSTER. Am Ende gab es
(fast) nur Gewinner. Den Ten-
nissport, da die 22. Bezirks-
meisterschaften quasi auf der
letzten Rille doch noch eine
Austragung erfuhren. Gastge-
ber TV Warendorf und die
beiden Initiatorinnen, die
den Ablauf gewährleisteten.
Und natürlich auch Deborah
Döring (TC Union Münster)
und Carlo Bückmann (1. Tc
Hiltrup), die Pokal, Präsent
und Couvert für den Titelge-
winn in Empfang nahmen.
Döring nach einem 6:4, 6:3
gegen Julia Niemeyer (TV
Warendorf), Bückmann nach
einem 6:4, 6:3 gegen Clubka-
merad Nils Schlamann.

Der ging bei der Siegereh-
rung zumindest was das obli-
gatorische Geschenk anging,
leer aus. Er hatte wohl nicht
mit dem Finale und einer
zweiten Dusche nach dem Se-
mifinale gerechnet und borg-

te sich daher das Handtuch
schon vor dem Endspiel aus.
In dem behielt Bückmann,
der sich in Topform vorstellte,
die Oberhand. Dabei wurde es
ihm mit den Gegnern Lukas
Lückemeier (Hiltrup), Schla-
mann sowie Michael Thie-

mann (SV 91) nicht leichtge-
macht. „Ich hätte mir sicher
eine leichtere Auslosung vor-
stellen können. Aber das Teil-
nehmerfeld hatte es in sich“,
gestand der 25-Jährige. „Wir
haben hochklassiges Tennis
gesehen. Und das schon im

Viertelfinale“, war Ludger
Niehoff zufrieden. Der Be-
zirkssportwart hatte auch Lob
für die Gastgeber parat: „Trotz
der Kürze hatten wir eine per-
fekte Organisation.Die Aus-
tragung in zwei Hallen hat
sich bewährt.“ (uni)

TennisTennis
22. Bezirksmeisterschaften:
Herren, Finale: Carlo Bück-
mann – Nils Schlamann (beide 1.
TC Hiltrup) 6:4, 6:3 – Halbfina-
le: Bückmann – Michael Thie-
mann (SV Münster 91) 6:2, 7:6,
Schlamann – Ruben Angrick
(Dorstener TC) 7:6, 6:4 – Viertel-
finale: Bückmann – Lukas Lücke-
meier (Hiltrup) 7:6, 7:6; Thiemann
– Andres Chernin (THC Münster)
6:4, 3:6, 10:8; Schlamann – Chris-
tian Leinweber (TC St. Mauritz)
6:1, 6:2; Angrick – Florian Bruch
(TG Münster) Angrick o. Sp.
Damen, Finale: Deborah Döring
(TC Union Münster) – Julia Nie-
meyer (TV Warendorf) 6:4, 6:3 –
Halbfinale: Döring – Lina Köt-
terheinrich (TC Deuten) 6:3, 4:6,
7:5; Niemeyer – Emilia Schründer
(THC Münster) 6:4, 6:2 – Viertel-
finale: Döring – Carolien Bauer
(TC Union) 6:0, 6:0; Kötterhein-
rich – Franziska Mentrup (TC St.
Mauritz) 6:3, 6:4; Schründer –
Alessa Gravemann (W. Westerkap-
peln) 6:4, 6:1; Niemeyer – Carla
Mentrup (TC St. Mauritz) 6:1, 6:4

HSP-Ball
„ein Affront“
Wiese verärgert

MÜNSTER. Dietmar Wiese
ist sauer. Nicht nur bezich-
tigt er die Uni-Tänzer der
Trittbrettfahrerei, weil de-
ren „Ball des Hochschul-
sports“ fast namensgleich
sei mit dem „Ball des
Sports“, den der Stadtsport-
bund (dessen Geschäftsfüh-
rer Wiese ist) seit 1971 aus-
richtet. Auch die terminli-
che Nähe – die Studierenden
tanzten am Freitag vor einer
Woche in der Mensa am
Coesfelder Kreuz, die SSB-
Gäste tags darauf in der Hal-
le Münsterland – sei „ein Af-
front“. Und: Seven Beats, die
Band aus Preußisch Olden-
dorf, die an beiden Abenden
zum Tanz aufspielte, sei
beim SSB-Ball nicht mehr in
Bestform gewesen. Erneut
buchen werde er die Band
nur, „wenn sie sich nicht 24
Stunden zuvor in unmittel-
barer Nähe verausgabt“.

Hochschulsport-Chef Jörg
Verhoeven versteht die Auf-
regung nicht. Der Klausuren
wegen komme für den HSP
nur der Termin Ende Januar
in Betracht. Und die Seven
Beats hätten nur deshalb
2015 beim „Ball des Sports“
– zur Zufriedenheit aller –
debütiert, „weil ich sie sei-
nerzeit dem SSB-Vorsitzen-
den Jochen Temme wärms-
tens empfohlen hatte“. (flo)

Footballer ganz närrisch
Mammuts machen Nacht auf Rosenmontag zum Tage/ Interesse hierzulande steigt

Von Florian Levenig

Ob Jonathan Kuban Fan von
Coldplay und Beyoncé ist,
wissen wir nicht. Der Super
Bowl, in dessen Rahmen die
Pop-Größenheute Nachtmit-
teleuropäischer Zeit auftre-
ten, wäre für den Münstera-
ner aber auch ohne Live-Mu-
sik Unterhaltung genug.

MÜNSTER. Kuban ist Se-
nioren-Spieler und Nach-
wuchs-Trainer der Mam-
muts, dem American-Foot-
ball-Club in der Domstadt.
Das NFL-Finale – weltweit
größte Einzelsportveranstal-
tung – zu schauen (23.15
Uhr/Sat1), ist für den Sport-
verrückten also eine Pflicht-
nummer. Diesmal fiebert
Kuban aber besonders mit.

Vor wenigen Monaten erst
hat er das Levi’s Stadium –
Ort des nächtlichen Show-
downs zwischen den Denver
Broncos und den Carolina
Panthers – besucht. Im Rah-
men der Mammuts-USA-
Reise. Die San Francisco 49-
ers spielten gegen Kubans
Lieblinge, die Green Bay Pa-
ckers –, und der Münstera-
ner war hellauf begeistert:
„Das neue Stadion ist eine
Wucht. Per Handy kannst
du dir Bier und Nachos an

den Platz liefern lassen.“
Hatte seinen Preis, eine drei-
stellige Dollarsumme, war
aber „jeden Cent wert“.

Ein Milliarden-Business,
wie in den Staaten, ist der
Football hierzulande nicht.
Dass die Sportart aber auch

vor Ort immer populärer
wird, bekomme man schon
mit, so Kuban: „Früher sind
die Leute eher zufällig bei
uns gelandet, heute kom-
men sie, weil sie den Super
Bowl im Fernsehen sehen
oder über andere Kanäle auf

American Football stoßen.“
Vier Mannschaften stellen
die Mammuts zur neuen Sai-
son (beginnt im April), die
Zahl der Aktiven habe bin-
nen weniger Jahre um 30
Prozent zugenommen.

Dass die Uni am Tag nach
dem Super Bowl ihre Pforten
schließt, so vernarrt in den
Football sind sie in der Ver-
waltung im Schloss noch
nicht. Weil aber zufällig Ro-
senmontag ist, hat Kuban,
Student wie die meisten
Mammuts, morgen trotz-
dem frei. Die Teamkollegen
und er können also guten
Gewissens das Spektakel via
Leinwand in Brödekers Bar
verfolgen. Karten gibt es kei-
ne mehr, wohl aber im Cine-
plex, das das Endspiel im
Anschluss an das Sportdra-
ma „Blind Side“ (ab 20.15
Uhr) überträgt.

Und wer gewinnt? „In der
Regel das Team mit dem bes-
seren Quarterback“, weiß
Kuban, der selbst schon die
Spielmacherposition beklei-
det hat. Gönnen würde er
den Triumph Altmeister
Peyton Manning (39/Bron-
cos). Panthers-Alleskönner
Cam Newton (26) indes ge-
höre mindestens die Zu-
kunft. Vielleicht sogar die
Gegenwart.

AuchinderDomstadtmachtderQuarterbackangutenTagen
den Unterschied. Foto: Münster Mammuts

GeballteZufriedenheit:dieTurnierleitungumBarbaraNiemeyer (li.)undLudgerNiehoff (re.)
mit Carlo Bückann, Jula Niemeyer, Deborah Döring und Nils Schlamann. Foto: uni
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Keinen Zentimeter schenkten sich München (l.: Joshua Kimmich) und Leverkusen (hier: Ha-
kan Calhanoglu) im Top-Spiel des Tages. Foto: dpa

Ligagipfel
ohne Höhepunkte
Torloses Remis in Leverkusen, Xabi Alonso sieht Gelb-Rot

Von Andreas Schirmer

Bayern München hat sich
nach der jüngsten Unruhe
nicht weiter von den Verfol-
gern absetzen können. Im Li-
ga-Topspiel beim Tabellen-
vierten Leverkusen musste
sich der Spitzenreiter mit
einem 0:0 begnügen.

LEVERKUSEN. Es ist die
zweite Punkteteilung, die
der FC Bayern in dieser Sai-
son hinnehmen musste. Al-
lerdings sind die Gastspiele
des Fußball-Rekordmeisters
beim Werksclub schon seit
längerem nicht sehr erfolg-
reich verlaufen: Von den
nun neun vergangenen
Pflichtspielen gewannendie
Bayern, bei denen zudem
kurz vor Schluss Xabi Alon-
so mit Gelb-Rot vom Feld
musste, nur eins.
Das Topspiel hatte kein

Spitzenniveau. BeideMann-
schaften attackierten früh,
so dass sich das Geschehen
meistens auf das Mittelfeld

und recht harte Zweikämpfe
beschränkte. Chancen wa-
ren auf beiden Seiten eine
Seltenheit. Allein Bayer-Ka-
pitänÖmer Toprak (11.) hat-
te nach einer Ecke von Ha-
kan Calhanoglu mit einem
scharfen, aber nicht plat-
zierten Kopfball die einzige
Tormöglichkeit für den
kämpferischen Gastgeber in
der ersten Hälfte.

Noch weniger inspiriert
wirkten die Bayern-Spieler
in der Offensive. Nur Kings-
ley Coman (21.) konnte ein-
mal gefährlich in den Lever-
kusener Strafraum eindrin-
gen, nachdem er dem als
neuen Nationalspieler ge-
handelten Bayer-Innenver-
teidiger JonathanTahdavon
spurtete, aber nicht an Tor-
wart BerndLenovorbeikam.
Die Maulwurf-Affäre, Spe-

kulationen über die Doppel-

rolle von Trainer Pep Guar-
diola nach dem publik ge-
wordenen Wechsel am Sai-
sonende zuManchesterCity
und Gerüchte über Eskapa-
den von Arturo Vidal hatten
offenbar doch Spuren hin-
terlassen.
Nach dem Wiederanpfiff

wurde die Partie munterer,
abernichtweniger verbissen
und zäh. Für Gefahr sorgte
in der 53.Minute ein 20-Me-
ter-Schuss von Bayer-Torjä-
ger Javier „Chicharito“ Her-
nández, der links knapp am
Münchner Gehäuse vorbei-
strich. Wenig später hatten
die Bayern Glück, dass Cal-
hanoglu aus Nahdistanz
Kimmich traf, der den Ball
ins Toraus abfälschte.
Erst als Thomas Müller

(60.) für Arjen Robben kam,
wurde München gefährli-
cher. In der 64. und 65. Mi-
nute schoss der National-
spieler jeweils knapp übers
Tor. Die Bayern erhöhten
den Druck, ohne indes zu
glänzen. (dpa)

0 : 0

Bundesliga im StenogrammBundesliga im Stenogramm

Leverkusen -München 0:0
Zuschauer: 30210 (ausverkauft) - Gelb-
Rot: Xabi Alonso (84./München)

Ingolstadt - Augsburg 2:1
Zuschauer: 15 356 (ausverkauft) - Tore:
0:1 Stafylidis (14.), 1:1 Matip (59.), 2:1
Hartmann (85./Foulelfmeter)

Schalke -Wolfsburg 3:0
Zuschauer: 61 483 - Tore: 1:0 Huntelaar
(24.), 2:0 Geis (35.), 3:0 Schöpf (87.)

Hannover -Mainz 0:1
Zuschauer: 35 596 - Tor: 0:1 Jairo (24.)

Berlin - Dortmund 0:0
Zuschauer: 74 244 (ausverkauft)

Frankfurt - Stuttgart 2:4
Zuschauer: 42 000 - Tore: 0:1 Gentner
(27.), 0:2 Didavi (45.+2), 1:2Meier (52.),
1:3Niedermeier(65.),1:4Kostic(76./FE),
2:4 Huszti (90.) Gelb-Rot: Didavi (67./
Stuttgart), Zambrano (75. Frankfurt)

Mönchengladbach - Bremen 5:1
Zuschauer:51569 -Tore:1:0Stindl (12.),
2:0 Christensen (31.), 3:0 Christensen
(50.),3:1Pizarro(56./FE),4:1Raffael(70./
FE), 5:1 Nordtveit (88.)

DFB-Pokal: Heidenheim träumt
In Bochum werden Erinnerungen wach

MÜNSTER. Beim FC Hei-
denheim träumt man vom
Halbfinale, beim VfL Bo-
chum werden Erinnerun-
gen an alte (Erstliga-)Zeiten
wach. Schuld ist in beiden
Fällen das Viertelfinale im
DFB-Pokal.

Die Spiele:
Dienstag, 9.02., 19 Uhr
B. Leverkusen - Werder Bremen
Dienstag, 9.02., 20.30 Uhr
VfB Stuttgart - B. Dortmund (ARD)
Mittwoch, 10.02., 19 Uhr
FC Heidenheim - Hertha BSC
Mittwoch, 10.02., 20.30 Uhr
VfL Bochum - B. München (ARD)

Noch drei Siege bis zum Ge-
winn – derDFB-Pokal.Foto: dpa

FußballFußball

2. BUNDESLIGA
Düsseldorf - Heidenheim 0:1
München - Nürnberg 0:1
K‘lautern - U. Berlin 2:2
Bochum - Freiburg 2:0
Sandhausen - Paderborn 1:0
Karlsruhe - Frankfurt heute
Leipzig - B‘schweig heute
Gr. Fürth - St. Pauli heute
Bielefeld - Duisburg Mo.

1 Leipzig 19 31:18 41
2 Freiburg 20 43:24 38
3 Nürnberg 20 39:27 36
4 Bochum 20 30:18 31
5 St. Pauli 19 22:20 30
6 Braunschweig 19 27:15 29
7 Sandhausen 20 28:23 29
8 Heidenheim 20 22:20 27
9 K’lautern 20 26:26 27
10 Karlsruhe 19 19:25 25
11 Gr. Fürth 19 25:32 25
12 U. Berlin 20 33:32 24
13 Bielefeld 19 17:16 24
14 Frankfurt 19 18:27 22
15 Düsseldorf 20 15:25 20
16 Paderborn 20 17:34 17
17 München 20 15:27 14
18 Duisburg 19 15:33 12

BUNDESLIGA
Leverkusen - München 0:0
Schalke - Wolfsburg 3:0
Frankfurt - Stuttgart 2:4
Hannover - Mainz 0:1
Berlin - Dortmund 0:0
Ingolstadt - Ausgsburg 2:1
M‘gladbach - Schalke (Fr.) 5:1
Hamburg - Köln heute
Hoffenheim - Darmstadt heute

1 München 20 50:9 53
2 Dortmund 20 52:24 45
3 Berlin 20 29:21 35
4 Schalke 20 29:26 33
5 Leverkusen 20 29:21 32
6 M’gladbach 20 40:35 32
7 Mainz 20 25:24 30
8 Wolfsburg 20 29:28 27
9 Ingolstadt 20 14:21 26
10 Köln 19 20:25 25
11 Stuttgart 20 31:41 24
12 Hamburg 19 21:27 22
13 Augsburg 20 22:28 21
14 Frankfurt 20 26:34 21
15 Darmstadt 19 19:29 21
16 Bremen 20 24:41 19
17 Hoffenheim 19 18:28 14
18 Hannover 20 19:35 14



Julian Draxler (r.), hier im Laufduell mit Schalkes Leroy Sané, blieb beim Wiedersehen mit
den Ex-Kollegen blass. Foto: dpa

Pfiffe, Schmähungen
und drei Gegentore
Draxlers bittere Rückkehr nach Gelsenkirchen/Geis-Kunstschuss

Von Ulli Brünger

Nach seiner missratenen
Rückkehr in die Arena ließ
Julian Draxler den Kopf hän-
gen.DochdiePfiffederSchal-
ke-Fans setzten dem Wolfs-
burgerweniger zu als die def-
tige Niederlage.

GELSENKIRCHEN. „Eswar
ein Spiel zum Vergessen.
Wir haben 0:3 verloren, das
ist bitterer als alles andere“,
sagte Draxler nach dem 0:3
(0:2) bei seinem Ex-Club
Schalke 04.Währendder Re-
vierclub im Kampf um die
Champions-League-Plätze
in der Bundesliga wieder gut
imRennen ist, droht der VfL
Wolfsburg nach sieben Spie-
len ohne Sieg den Anschluss
an die Europapokalränge zu
verlieren.
Vor 61 483 Zuschauern in

der Veltins-Arena sicherten
Klaas-Jan Huntelaar (24.),
Johannes Geis (35.) und
Neuzugang Alessandro
Schöpf (87.) den sechsten

Heimsieg gegen den VfL in
Serie. „Die Mannschaft
spielt im Moment nicht wie
eineMannschaft. Das ist das
Grundübel“, bekannte VfL-
Trainer Dieter Hecking, der
ohne Luiz Gustavo (ge-
sperrt) und André Schürrle
(Adduktorenprobleme) aus-
kommen musste.
Draxler musste sich bei

seiner Rückkehr zwar wie er-

wartet Pfiffe und Schmähru-
fe anhören, doch der 22 Jah-
re alte Weltmeister befand
anschließend: „Es war alles
im Rahmen. Ich wusste ja,
was mich erwartet. Es war
trotzdem schön, die alten
Gesichter zu sehen.“ Schal-
ke-Trainer André Breitenrei-
ter war natürlich zufrieden:
„Es ist ein fantastisches Spiel
unserer Mannschaft gewe-
sen. Das wird uns Selbstver-
trauen geben.“

Pech hatte zunächst
Wolfsburgs Daniel Caligiu-
ri, der aus gut 25Metern nur
die Latte traf (22.). Nur zwei
Minuten später machte es
Huntelaarmit seinem sechs-
ten Saisontor besser. Beim
zweiten Gegentreffer durch
einen fabelhaft verwandel-
ten Freistoß von Geis (35.)
aus derDistanzwar VfL-Kee-
per Diego Benaglio erneut
machtlos.
Nach dem Wechsel be-

mühte sich die Hecking-Elf
um den Anschlusstreffer, tat
sich gegen Schalkes sicher
stehende Defensive aber
schwer. Das Spiel nach vorn
war zu unpräzise, und so
ging kaum Gefahr von den
Gäste-Aktionen aus. Daran
konnte auch der erste Ein-
satz des „Wölfe“-Winterein-
kaufs Bruno Henrique
nichts ändern. Mit seinem
ersten Treffer für Schalke
setzte Schöpf dann den um-
jubelten Schlusspunkt – die
Revanche für das 0:3 im
Hinspielwar geglückt. (dpa)

3 : 0
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BERLIN. Nur kurz holten
sich SalomonKalouundCo.
in der Ostkurve den Beifall
der Fans ab. Mit dem torlo-
sen Remis gegen die Stars
von Borussia Dortmund um
den diesmal blassen Pierre-
Emerick Aubameyang ver-
teidigten die Berliner Über-
raschungsrang drei.
„Gegen Dortmund ist das

besonders schön“, strich
Hertha-Coach
Pal Dardai he-
raus, ohne
Gegentor ge-
blieben zu
sein. Das hatte in dieser Sai-
son gegen die Borussen vor
Hertha kein anderes Team
geschafft. Es war, so Dardai
„ein genießbares 0:0“.
Die Dardai-Elf besaß sogar

die klareren Möglichkeiten
zum Sieg. John Anthony
Brooks, Kalou und der ein-
gewechselte Alexander
Baumjohann hätten für
eine weitere Überraschung
sorgen können. „Der Punkt
schmeckt anders als in Bre-
men“, sagte Vladimir Dar-
ida. Vor einer Woche bei
Werder hatten die Berliner
einen Zwei-Tore-Vorsprung
verspielt und nur einen bit-
teren Punkt mitgenommen.
DiesesMalwar das Remis für
die Berliner eher süß.
Die Gäste konnten vor al-

lem in der zweiten Halbzeit
aus der optischen Überle-

genheit keinen Nutzen zie-
hen. „Wir haben bis zum
Schluss auf Sieg gespielt und
alles investiert. Aber wir ha-
ben heute nicht das Selbst-
verständnis ausgestrahlt,
das du brauchst“, erklärte
BVB-Coach Thomas Tuchel.
74 244 Zuschauer im erst-

mals in dieser Saison ausver-
kauften Olympiastadion sa-
hen engagierte und diszipli-

nierte Gastge-
ber. Dortmund
bekam die Par-
tie nach einer
Viertelstunde

besser in den Griff, konnte
sich gegen eine gut organi-
sierte Hertha aber keine
zwingenden Torgelegenhei-
ten erarbeiten. Marco Reus,
der nachüberstandenem In-
fekt ebenso wie Ilkay Gün-
dogan in die Startelf zurück-
gekehrt war, gelang erst
nach einer halben Stunde
die erste gefährliche Aktion.
Nach der Pause zeigten

sich die Gäste unter den Au-
genvon JoséMourinho–der
Ex-Chelsea-Coach verfolgte
neben BVB-Boss Hans-Joa-
chim Watzke die Partie auf
der Tribüne – zwingender
und druckvoller. Ein Schuss
von Henrikh Mkhitaryan
strich knapp amHertha-Ge-
häuse vorbei. Auf der ande-
ren Seite hätten Kalou und
Baumjohann nach Kontern
treffen können. (dpa)

„Genießbare
Nullnummer“
Dardai zufrieden, BVB-Angreifer blass

0 : 0

Vladimir Darida (l.) und die Hertha zeigten ganzen Einsatz.
Dasbekommt indieser Szene JulianWeigl zu spüren. Foto:dpa
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Münster, wie es singt und lacht
Preußen halten auch Mainz zum Narren, Ex-Nullfünfer trifft kurz vor dem Ende

MÜNSTER. Zweites Spiel
unter Horst Steffen, zweiter
Sieg. In der sogenannten
Karnevalshochburg Mainz
regierte nach dem Abpfiff
der Frohsinn nur auf Seiten
der Gäste. 3:2 (2:1) gewann
Fußball-Drittligist Preußen
Münster bei der U23 der
Landeshauptstädter undhat
punktemäßig schon wieder
Anschluss andie aufstiegsre-
levanten Plätze gefunden.
Zumal die Adlerträger noch
das Spiel bei den Würzbur-
ger Kickers (wird am Mitt-
woch in einer Woche nach-
geholt) in der Hinterhand
haben.

DerMannder erstenHälf-
te hieß aus Gästesicht Mar-
celReichwein. Erst verwerte-
te er Mehmet Karas Flanke
per Kopf zum 1:0 (13.), sie-
ben Minuten darauf erzielte

er, nach schöner Einzelak-
tion, auch den zweiten Tref-
fer für die Besucher und sei-
nen siebten inder laufenden
Spielzeit. In der Zwischen-
zeit hatte JulianDerstroff für
Mainz egalisiert (15.).
In einem auch nach der

Pause munteren Spiel ge-
lang den Hausherren nach
83 Minuten der Ausgleich.
Doch wieder wusste ein
Preuße, ausgerechnet der
Ex-Nullfünfer Felix Müller,
die passende Antwort. Last-
Minute-Einkauf Adriano
Grimaldi hatte, gerade ein-
gewechselt, FSV-Keeper Jan-
nik Huth geprüft, Müller
staubte ab (85.). (flo)
Preußen: Lomb – Kop-

plin, Pischorn, Schweers,
Müller – Bischoff (89. Schö-
neberg), Philipps, Kara –
Hoffmann, Reichwein (69.
Grimaldi), Krohne (61.Ama-
chaibou)

Freute sich über die Saisonto-
re sechs und sieben: Marcel
Reichwein. Foto: rp

HEIMSIEG: Handball-Zweitligist Emsdetten hat
Spiel eins nach der EM-Pause 37:28

(19:16) gegen Saarlouis gewonnen. BesterWerfer waren Jas-
per Adams (im Bild) und Artjom Antonevitch, die je acht
Mal trafen. Unterdessen hat der TVE zwei Erstliga-Rück-
raumspieler zur neuen Saison verpflichtet. Yannick Drä-
ger(22) ist bis dato 13 Mal für Burgdorf aufgelaufen, Georg
Pöhle (20/Lemgo), aktuell an Essen ausgeliehen, bringt es
auf 14 Partien in der Beletage. Der Däne Rasmus Bech (23/
kommt vomnorwegischen Top-KlubHalden) soll Torhüter
Nils Babin, der seineKarriere imSommerbeendet, ersetzen.
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Konkurrenz
treibt an
Petrausch und Co. heute gegen Aachen

Es gibt aktuell nicht viel zu
verbessern beim Volleyball-
Bundesligisten USC Münster.
Außer vielleicht, in Heim-
spielen die Nerven von Coach
und Fans zu schonen.

MÜNSTER. AmVorsonntag
– zu Gast am Berg Fidel war
Sarah Petrauschs Ex-Klub
Vilsbiburg –, wollten sie es
partout spannend machen,
die „Unabhängigen“. „Ich
war mir relativ sicher, dass
wir nur drei Sätze brau-
chen“, so Münsters Außen-
angreiferin, die wie die
Teamkolleginnen dann
doch über die volle Distanz
gehen musste.
Hin und wieder fehle halt

noch die Konstanz, findet
Petrausch. Jammern auf ho-
hem Niveau nennt man das
wohl nach vier Siegen in Se-
rie, darunter die Gala-Vor-
stellung in Potsdam und das
mühelose 3:0 am Mittwoch
in Suhl, das der Olfenerin
eineAuszeichnung zurwert-
vollsten Spielerin bescherte.
Wieso der USC, anders als

2014 und 2015, ohne Um-

wegdie Playoffs anpeilt? „Ei-
nerseits“, erklärt die 25-Jäh-
rige, „hatte der Verein ein
gutes Händchen bei den
Transfers, andererseits war
die Vorbereitung im Som-
mer exzellent“. Davon zehr-
ten Team und der neue Trai-
ner Andreas Vollmer bis
heute. Zudem treibe die
enorme Konkurrenz, gerade
auf ihrer Position, jede ein-
zelne Spielerin an.
Das gilt auch für die ehe-

malige Junioren-Weltmeis-
terin. Ob sie sich eine Rück-
kehr ins Nationalteam vor-
stellen könne? Habe nicht
oberste Priorität, würde sie
sich aber „mit befassen“, kä-
me eine entsprechende An-
frage. Nahziele sind ein gu-
tes Abschneiden in der Liga
(„das Halbfinale ist mög-
lich“) und ihr FH-Abschluss
(Soziale Arbeit).
Heute (7. Februar, 14.30

Uhr/Berg Fidel) treffen Pe-
trausch, eine von drei USC-
Damen, die bei Union Lü-
dinghausen ausgebildet
wurden, auf die Ladies in
Black Aachen. (flo)

Badminton-DM: Efler im Finale, Bronze für Wienefeld, Kattenbeck und Li
EMSDETTEN/LÜDINGHAUSEN.
Bei den Deutschen Badminton-
Meisterschaften in Bielefeld greift
Linda Efler nachGold. ImHalbfina-
le bezwang die Emsdettenerin an
der Seite von Lara Käpplein (Mül-

heim) ihre Vereinskollegin Inken
Wienefeld und Isabell Herttrich
(Bischmisheim) 21:18, 21:17. Im Fi-
nale treffen die Vorjahresdritten
heute auf die Titelverteidiger Johan-
na Goliszewski/Carla Nelte.

ImMixed gab’s für Efler undMar-
vin Seidel (Bischmisheim) nach
dem14:21, 21:19, 17:21 gegenNelte/
Marc Zwiebler ebenfalls Bronze wie
für die Lüdinghauserin Kira Katten-
beck und den Refrather Richard

Domke (11:21, 18:21 gegen Mark
Lamsfuß/Herttrich). Dritte wurde
auch Yvonne Li. Wie 2015 war die
17-jährige Lüdinghauserin imSemi-
finale gegen Top-Favoritin Olga Ko-
non chancenlos (12:21, 9:21). (flo)

2 : 3
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3. LIGA
Mainz II - Münster 2:3
Bremen II - Wiesbaden 1:0
Stuttgarter K. - Rostock 2:0
Würzburg - VfB Stuttgart II 0:0
Erfurt - Großaspach 0:2
Chemnitz - Magdeburg 0:0
Aalen - Aue 0:2
Osnabrück - Cottbus 0:0
Halle - Dresden heute
Köln - Kiel heute

1 Dresden 23 47:23 49
2 Aue 24 21:14 42
3 Großaspach 24 44:27 41
4 Magdeburg 24 34:23 37
5 Osnabrück 24 29:23 37
6 Münster 23 31:23 36
7 Köln 23 37:40 32
8 Würzburg 23 20:16 30
9 Wiesbaden 24 27:27 30

10 Mainz II 24 26:27 30
11 Halle 23 31:28 29
12 Aalen 24 23:24 29
13 Chemnitz 23 26:30 28
14 Bremen II 24 29:39 28
15 Kiel 23 32:26 27
16 Cottbus 23 22:26 27
17 Erfurt 24 26:36 24
18 Rostock 24 20:32 23
19 VfB Stuttg. II 24 27:41 22
20 Stuttg. K. 24 23:40 22

KompaktKompakt

Mainz -Münster 2:3
Zuschauer: 1111 - Tore: 0:1 Reichwein
(13.), 1:1 Derstroff (15.), 1:2 Reichwein
(20.), 2:2 Bungert (83.), 2:3Müller (85.)

Erfurt -Großaspach 0:2
Zuschauer:4420-Tore:0:1Breier(75.),0:2
Breier (84.)

Bremen II -Wiesbaden 1:0
Zuschauer: 490 - Tor: 1:0 Kazior (60.)

StuttgarterKickers -Rostock 2:0
Zuschauer: 5020 - Tore: 1:0 Baumgärtel
(11./Foulelfmeter), 2:0Nebihi (65.)

Würzburg -VfBStuttgart II 0:0
Zuschauer: 3751

Chemnitz -Magdeburg 0:0
Zuschauer:8278-Rot:Frahn(42./Cottbus)

Aalen -Aue 0:2
Zuschauer: 4695 - Tore: 0:1 Soukou (60.),
0:2 Breitkreuz (84.)

Osnabrück -Cottbus 0:0
Zuschauer: 9756 - Gelb-Rot: Kaufmann
(67./Cottbus)
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Rebensburg Dritte

Ski Alpin: Viktoria Re-
bensburg ist bei der Welt-
cup-Abfahrt von Garmisch-
Partenkirchen auf den drit-
ten Rang gefahren. Sie
musste sich nur Seriensie-
gerin Lindsey Vonn (USA)
und der Schweizerin Fa-
bienne Suter geschlagen ge-
ben. Für Vonn war es der
76. Sieg im Weltcup.

Podium für Frenzel

Ski Nordisch: Eric Frenzel
hat beim Wettbewerb der
Nordischen Kombinierer
am Holmenkollen in Oslo
Rang drei belegt. Nach
einem Sprung und dem 10-
Kilometer-Lauf hatte Fren-
zel 28 Sekunden Rückstand
auf den erst 18-jährigen
Norweger Jarl Magnus Rii-
ber, der seinen ersten Sieg
feierte. Zweiter wurde der
Japaner Akito Watabe.

Drei Mal Edelmetall

Bob: Nico Walther und
Anschieber Christian Poser
sind im Zweier-Schlitten bei
der EM in St. Moritz auf
Rang zwei gefahren.In der
Kontinentalwertung des pa-
rallel ausgetragenen Welt-
cups fehlten dem Duo 0,2
Sekunden auf Titelträger
Beat Hefti aus der Schweiz.
Maximilian Arndt landete
mit Kevin Kuske auf Rang
drei. Anja Schneiderheinze
hat ihren EM-Titel erfolg-
reich verteidigt. In der
Weltcup-Tagewertung muss-
ten Bremserin Annika Dra-
zek und sie nur den US-
Amerikanerinnen Elana
Meyers/Lauren Gibbs den
Vortritt lassen. (dpa)

! 0251/6 90 96 14 (flo)
oder 0251/6 90 96 19 (uni);
sportredaktion@hallo-mu-
ensterland.de

KontaktKontakt

Kerber erst morgen müde
Fed-Cup-Viertelfinale: Melbourne-Siegerin gleicht nach Petkovic-Pleite souverän aus

Dank Australian-Open-Köni-
gin Angelique Kerber dürfen
die deutschen Tennis-Damen
weiter auf eine erfolgreiche
Saison im Fed Cup hoffen. Sie
besiegte Timea Bacsinszky
mit einer Klasse-Leistung
leicht und locker 6:1, 6:3.

LEIPZIG. Kerber sorgte da-
mit für den ersten deut-
schen Punkt im schwierigen
Viertelfinal-Duell mit der
Schweiz. Die Begeisterung
um ihre Person half ihr eine
Woche nach ihrem größten
Karriere-Erfolg über die Er-
schöpfung hinweg. „Heute
hatte ich wirklich einige
Male Gänsehaut. Das Publi-
kum hat mich aufgefan-
gen“, sagte die Grand-Slam-
Siegerin. Und: „Ab Montag
lasse ich die Müdigkeit zu.“
Voll des Lobes war Team-

chefin Barbara Rittner: „Da
gibt es nichts zu meckern.
Da ist eine unglaubliche
Entwicklung passiert. Sie ist
jetzt wirklich die Nummer
eins, die man sich
wünscht.“ Vor dem mit
Spannung erwarteten Auf-
tritt von Kerber hatte And-
reaPetkovic inderMessehal-
le klar mit 3:6, 4:6 gegen Be-
linda Bencic verloren.

Heute trifft zunächst die
Weltranglisten-Zweite
Kerber im Topduell auf die
Schweizer Nummer eins
Bencic. Für das vierte Einzel
sind Petkovic und Bacsin-

szky vorgesehen. Änderun-
gen in der Aufstellung sind
aber noch möglich. Die
deutschenDamenwollen in
dem Team-Wettbewerb zum
dritten Mal nacheinander

mindestens das Halbfinale
erreichen. Gegner wäre Mit-
te April Titelverteidiger
Tschechien oder Rumänien.
Kerber musste also mit

einem 0:1-Rückstand des

Teams auf den Platz. Den
Druck meisterte die Nord-
deutsche problemlos. Von
Müdigkeit nach ihrem Ter-
minstress der vergangenen
Tage war erst nichts zu se-
hen. Nach nur 30 Minuten
holte sie sich gegen Bacsin-
szky – immerhin die Welt-
ranglisten-15. – den ersten
Satz. Zwar spielte die
Schweizerin hernach besser.
Doch nach 74 Minuten pro-
fitierte die Sensationssie-
gerin von Melbourne beim
vierten Matchball von
einem Doppelfehler ihrer
Konkurrentin – und um-
armte wenig später jeden
Einzelnen aus ihrem Team.
Petkovic hatte zuvor ent-

täuscht. Die 28-Jährige leis-
tete sich gegen die Nummer
elf der Tennis-Welt gerade
mit der Vorhand zu viele
Fehler und war deutlich
unterlegen. Auch das Dau-
mendrücken von SPD-Chef
und Vizekanzler Sigmar
Gabriel brachte nichts. „Es
war schon eine elektrisie-
rendere Stimmung in der
Halle als sonst. Aber ich hat-
te nicht das Gefühl, dass ich
deswegen schlechter ge-
spielt habe als sonst“, sagte
die Darmstädterin. (dpa)

Hatte wenig Mühe mit der Weltranglisten-15. Timea Bacsinszky: Angelique Kerber. Foto: dpa

Doll bei Lotterie Zweiter
Biathlon-Weltcup: Fourcade und Co. vom Winde verweht

CANMORE. Deutschlands
Nummer eins Simon
Schempp erwischte einen
rabenschwarzen Tag. Dafür
sprang Benedikt Doll in die

Bresche. Beim Biathlon-
Weltcup im kanadischen
Canmore lief der 25-Jährige
in derMassenstart-Windlot-
terie dank einer phänome-

nalen Schlussrunde auf
Rang zwei und sicherte sich
damit seine beste Saison-
platzierung.
„Dass ich nach vorne

noch zwei Plätze gut ma-
chen kann, damit habe ich
nicht gerechnet“, sagte der
völlig abgekämpfte Doll
nach seinem Kraftakt. Wäh-
rend bei schwierigen Wind-
bedingungen Schempp
gleich acht Strafrunden kas-
sierte und nur 21. wurde,
hätte Doll bei einem Fehler
weniger sogar seinen ersten
Weltcupsieg holen können.
Am Ende fehlten ihm nur
4,1 Sekunden zum Italiener
Dominik Windisch.
Keiner der 30 Starter blieb

ohne Fehler, selbst derWelt-
cup-Gesamtführende Mar-
tin Fourcade aus Frankreich
musste sechs Mal in die
Strafrunde. Arnd Peiffer
wurde nach vier Fehlern
Achter, Doppel-Weltmeister
Erik Lesser (sieben) 28.(dpa)

Musste nur Dominik Windisch den Vortritt lassen: Benedikt
Doll. Foto: dpa
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